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mit freundlicher Unterstützung vom OFM

Top Themen

Das  Wanderpokal- Sepzial
Am 14 Febrauar war es wieder so-
weit: Der 7.  Wandepokal fand statt. 
Unsere Autoren berichten Live von 
diesem großartigen und erfolgrei-
chem Xommunity-Event und ha-
ben Manager nach ihrer Meinung 
gefragt.  Außerdem warten viele 
tolle Schnappschüsse auf Euch.
ab Seite 8

F.U.C. 
In unserer Rubrik „Clans stellen 
sich vor“ geht es diesmal um 
F.U.C., einem aktiven OFM-Clan, 
mit einer erheiternden Story aber 
auch einem tragischen Schicksal 
berichten sie von ihrem Clan. Der 
25-Manager starke Clan hat viel zu 
berichten. 
weiter auf Seite 36

Der Bannerwettbewerb
Nach knapp einem Monat ist es so-
weit. Die Jury, Readktion und über 
200 Manager haben abgestimmt 
und das neue Banner für den An-
pfiff-Blog gewählt. Wir stellen Euch 
den Sieger und die Favoriten vor 
und küren die Gewinner.

weiter auf Seite 44

Das macht uns aus...

 Alle Ligen
Bei uns kommt keiner zu kurz: Wir 
berichten aus allen Ligen und Berei-
chen des OFM. Wissenswert, schnell 
und unparteiisch.

 Noob oder Pro
Unser Magazin ist für alle Userschich-
ten interessant, für erfahrene Heavy-
User genauso wie für den Anfänger. 

 Ehrlich Kritisch! 
Wir sind unabhängig und keine OFM 
Werbebroschüre. Wir berichten auch 
mal kritisch , aber immer objektiv.

 Mit einem Lächeln
OFM ist ein Hobby- und es macht 
Spaß. Und genau das soll auch un-
ser Magazin vermitteln: der Spaß am 
Spiel und an taktischen Kniffeleien. 
Deswegen schreiben wir auch nicht 
immer sauernst, sondern immer mit 
einem Lächeln.

 Der heiße Draht
Wir bieten exklusive Einblicke hin-
ter die Kulissen des OFM, stellen die 
Macher persönlich vor und geben 
interssante Infos.

 Leserorientiert
Unser Magazin ist für dich- unserem 
Leser und wir möchten es für dich le-
senwert machen- deswegen ist uns 
deine Meinung wichtig- den daran 
orientieren wir uns.

Anpfiff
Für die 5. Ausgabe des Anpfiffs 
haben wir kurzfristig das Schwer-
punkt-Thema auf den Wanderpokal 
in Hannover gelegt.

Zu begeisternd und mitreißend 
waren die Berichte und Fotos, die 
uns erreichten, als dass wir den Po-
kal stiefmütterlich auf den letzten 
Seiten behandeln könnten. Und 
gerade zum Frühlingsanfang und 
Beginn der Freiluftsaison machen 
die Berichte rund um das große 
Managertreffen Lust und Laune auf 
mehr und inspiriert (hoffentlich) so 
manchen Manager zur Organisati-
on eigener Treffen und Turniere.

Für die Leser, die sich auf das Stadi-
onspecial gefreut hatten, bleibt der 
Trost, dass wir das Stadionspecial in 
der nächsten Ausgabe nachzuho-
len werden - ausführlicher und bes-
ser, als wir es in der Kürze der Zeit 
geschafft hätten.

Apropos Kürze: Seit der 1. Ausgabe 
ist der Anpfiff pro Ausgabe um 10 
Seiten gewachsen. Ausgabe 4 hatte 
sogar 51 Seiten! Diesem Trend wol-
len und müssen wir in den nächsten 
Ausgaben entgegen treten, denn 
wachsende Seitenzahlen sind für 
Euch als Leser und uns als Redak-
tion nicht zumutbar. Vor allem im 

Layout-Bereich haben wir das Prob-
lem, dass nach wie vor nur eine Per-
son die Arbeit übernimmt,

während sich die Zahl der Artikel 
und Autoren verdreifacht hat. Wir 
suchen daher händeringend nach 
einem weiteren Layouter mit Ado-
be-InDesign-Kenntnissen, der sich 
unserem Team anschließt. Dann 
kann sich unser Layouter auch mal 
unbesorgt in den Urlaub begeben.

Soheil
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Land Verein Manager Stärke Pkte Tore

GER Vorwärts Dierkow cb026 172 81 86:29

AUT SC Masterclass D.C.T. 191 86 98:21

SUI SW Blaue Invasion Ivancro71 196 95 106:22

ENG Red & White Island Heros TheBestPapa 193 78 94:49

ITA Rote Teufel ChrisH 203 80 87:34

ESP Benberg Sharks Ariba 187 74 82:42

FRA Olympique Lu Havre marcel80 190 88 90:27

TUR Steaua Bucuresti Active 179 80 77:36

NED SV Schellerten bettelstab 172 68 75:45

POL FC Gladiators ElCattivo 190 86 95:34

RUS Sibirische Rentierhirten Druidicus 185 93 108:33

POR Theron theron 199 81 88:37

GRE Atalanta Bergamo fredthejet 171 69 74:40

SWE Lesumer Monsters Muskino 192 81 94:28

BRA Los Cubos EC Cubilein 175 79 91:38

ARG CA San Lorenzo de Almagro Madmario 173 68 76:40

SCO Highlands Bremen TimTaler 177 83 78:25

AUS BSC Scheinheim Foxxx 169 72 81:29

CAM Eintracht Titi titi 158 77 75:32

CZE SK Slavia Praha C_M 151 85 91:30

JPN FC 187 Mr.Fußball 184 81 89:40

USA Covington Lions iltismoerder 156 77 70:26

JAM VfB Cottbus DrMaik 175 86 91:42

RSA SA Pride MarioHofmann 155 74 82:39

    Champions Saison 63

„Stärke“ ist die tatsächliche durchschnittliche Spielstärke des jeweil-
gen Teams über alle in dieser Saison bestrittenen Ligaspiele
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info
 Teilnehmer 

Deutschland (2048 Teilnehmer): 
Alle Teams bis inkl. Landesliga sind 
gesetzt. Aus den 1152 Landesklas-
sisten werden 914 Vereine gelost. 

Sonstige Länder (kleiner, daher nur 
je 512 Teilnehmer): 
Alle Teams bis inkl. Oberliga sind 
gesetzt. Aus den 288 Verbandsligis-
ten werden 242 Vereine gelost. 

Diese Auslosung ist absolut zufällig 
und kann nicht manuell beeinflusst 
werden. 

 Heimrecht 
Den Amateurvereinen werden je-
weils die Profis zugelost. Wenn je-
dem Profiverein ein Amateurteam 
zugelost wurde, werden die Ama-
teure untereinander zugelost. 

 Spielsystem 
Gespielt wird im einfachen K.O.-
System in 11 bzw. 9 Runden. Wenn 
es nach 90 Minuten unentschieden 
steht, geht es 2x15 min in die Ver-
längerung. Steht es danach immer 
noch bzw. wieder Remis, gibt es 
ein Elfmeterschießen. Beim Elfme-
terschießen treten automatisch die 
besten Spieler jedes Teams an! 

 Spielplan 
Der Spielplan ist für alle Länder 
weitgehend gleich, Deutschland 
besitzt zwei zusätzliche Spieltage. 
Genau genommen fallen in den 
sonstigen Ländern von elf Spielta-
gen zwei weg.

 Anpfiff 
Anpfiff der Spiele ist immer um 
20:00 Uhr. Die Berechnung ist ge-
gen 20:30 Uhr abgeschlossen.

Land Verein Manager

GER Straubing Tigers muetze

AUT Straight up Katana

SUI Team Mike MikeRautenberg

ENG Magic Ruhrpott bonehead

ITA Magdeburg Hornets Oxbow

ESP Dynamo Leipzig daFreshPrince

FRA OSC Lille CrazyMo

TUR Steaua Bucuresti Active

NED KNV van Amstelveen Judith02

POL FC Gladiators ElCattivo

RUS Sibirische Rentierhirten Druidicus

POR Theron theron

GRE PAS Jannina Belamonte7

SWE Sternquell Plauen IF jaq

BRA Los Cubos EC Cubilein

ARG CA San Lorenzo de Almagro Madmario

SCO Highlands Bremen TimTaler

AUS FC Tasman Devil (2. Liga) Dickersauerlaender

CAM FC Sebson (2. Liga) Sebson

CZE SK Slavia Praha C_M

JPN FC 187 Mr.Fußball

USA Covington Lions iltismoerder

JAM Nippes Lukas

RSA White Sox Traveller

    Pokalsieger Saison 63
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Anpfiff - Newsticker
1. ST:
Im Bereich Transfers werden die mitbieten-Links nun 
alle blau dargestellt. Es wird nicht mehr unterschieden, 
ob es billigere Spieler (bei gleicher Stärke und gleichem 
Alter) auf dem Markt gibt. Diese Funktion galt als Perfor-
mance-Bremse ohne Mehrwert, da es viel zielführender 
ist, das Suchergebnis nach dem Preis zu sortieren als auf 
rote und blaue Links zu achten.

3. ST:  Der MS des A.S. Saint-Etienne (Eduard Flotard) ver-
letzt sich im normalen Ligabetrieb. Bisher hielt man so 
etwas für unmöglich, doch in diesem Fall hatte der Spie-
ler 3 Spiele an einem Tag bestritten und darin insgesamt 
53 Zweikämpfe geführt, was zur Verletzung geführt hat-
te. Eine genaue Aufarbeitung des Falles werden wir in 
einer unserer nächsten Ausgaben bringen.

7. ST:  Mit der Pokalvitrine wird ein weiteres PlusAccount-
Feature eingeführt und von den Managern begeistert 
aufgenommen. Auch der Vitrinenhändler Jack Jocker 
erreicht schnell Kultstatus.

12.ST:  Im Büro führt der Link „Weiterempfehlen“ jeden 
Manager zu einer Formularseite, auf der er seine Freun-
de zum OFM einladen kann.

13.ST:  In der Pokalvitrine wurden die nationalen Pokale 
(Torschützenkönig, beste Abwehr, bester Sturm) rück-
wirkend hinzugefügt. Außerdem ist der Sound für „neue 
Nachrichten“ im Profil (Büro -> Profil) jetzt deaktivier-
bar.

15.ST:     
Regeländerungen - UV:
Normalerweise ist es der Urlaubsvertretung nicht erlaubt, 
Spieler zu verpflichten. Der neue Regel-Zusatz erlaubt es 
der UV, in Ausnahmefällen Spieler zu verpflichten: Zum 
Wettbewerb benötigte Spieler dürfen bei Ablauf ihres 
Vertrages (zu alt für Verlängerung, Versehen des Vertre-
ters) ersetzt werden. Des Weiteren dürfen frisch aus der 
Jugendförderung verpflichtete Spieler verkauft werden. 
Transfers zwischen dem Vertreter- und Urlauberteam 
bleiben verboten!

Regeländerungen – Nichtaufsteller:
Das wiederholte unzureichende Aufstellen (sechs oder 
weniger Spieler) ist ab sofort verboten und kann zu ei-
ner Sperre führen. Diese Regel soll vor allem jenen Ma-
nagern einen Riegel vorschieben, die in Auswärtsspielen 
keine Spieler aufstellen oder einen Komplettumbruch 

mit 17jährigen machen und diese in Ligaspielen nicht 
„verheizen“ wollen. Durch dieses Verhalten bringen sie 
ihre Gegner jedoch um wichtige EPs und Einnahmen. 
Wir empfehlen Teams, die absteigen und sich bis in die 
untersten Ligen durchreichen lassen wollen, einen 1er 
Feldspieler vom Amateurmarkt (z.B. ein 1er LS) ins Tor zu 
stellen, um keine Sperre beim Abstieg zu riskieren.

18.ST:  Der OFM hat seinen ersten 24er! Frédéric Salerou, 
36jähriger Mittelstürmer bei PKS Lima, durchbricht als 
erster Spieler die 24er-AWP-Grenze (17.522).
20.ST:
Im Bereich „Freundschaftsspiel anbieten“ werden nun 
alle Eingaben (auch die Kommentare) im Formular ge-
speichert, so dass diese nicht immer erneut eingetragen 
werden müssen.

21.ST:  Cyberbert ist nach 1jähriger Pause wieder als Mod 
zum OFM-Team zurückgekehrt.

25.ST: Der OFM feiert sein 6jähriges Bestehen und 
schenkt zum Jubiläum viele Preise aus. Auch von uns an 
dieser Stelle einen herzlichen Glückwunsch und vor al-
lem: DANKE!

29.ST:  Der OFM ist für den mit 50.000 € dotierten Deut-
schen Computerspielpreis 2008 in der Kategorie „Bestes 
Browserspiel“ nominiert. Der Deutsche Computerspiel-
preis ist ein vom Kulturministerium und der Spielebran-
che ausgelobter Preis, der in acht Kategorien vergeben 
wird.

33.ST:  Neue und wichtige Statistik: In der History und 
auf der Vereinsseite werden ab sofort die Ø-Stärke, die 
max.-Stärke und die Gesamtstärke der Liga-Elf ange-
zeigt. Auch in der OFM-History kann man nun bei den 
Meistern und Vizemeistern die Durchschnitts- und Ma-
ximal-Stärke einsehen. Endlich gibt es aussagekräftige 
Stärkewerte, mit denen die Meister der verschiedenen 
Länder und Saisons verglichen werden können. Span-
nend wird auch der Run auf das Team mit der höchsten 
je aufgestellten Stärke.

34.ST:  Ein Bug in der Spielberechnung sorgt für viele 
Anzeigefehler bei den tagesaktuellen Werten und dafür, 
dass sich die Spieler an diesem Spieltag nicht verletzen. 

Soheil

Das Wichtigste auf einem Blick!

News
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ST Datum
0 23.04 Do
1 24.04 Fr

2 25.04 Sa
3 26.04 So
4 27.04 Mo
5 28.04 Di
6 29.04 Mi
7 30.04 Do
8 01.05 Fr
9 02.05 Sa

10 03.05 So
11 04.05 Mo
12 05.05 Di
13 06.05 Mi
14 07.05 Do
15 08.05 Fr
16 09.05 Sa
17 10.05 So
18 11.05 Mo
19 12.05 Di
20 13.05 Mi
21 14.05 Do
22 15.05 Fr
23 16.05 Sa
24 17.05 So
25 18.05 Mo
26 19.05 Di
27 20.05 Mi
28 21.05 Do
29 22.05 Fr
30 23.05 Sa
31 24.05 So
32 25.05 Mo
33 26.05 Di
34 27.05 Mi

D

D

 Verträge mit Spielern, die vor der Aufwertung stehen, verlängern     Aufwertung

     Pokalspiel (mit D gekennzeichnete Pokale nur in Deutschland)                                            

Exlusiv bei uns: Der Anpfiff Kalender
Saison 65

Auflösung
Hashemian, Vahid - VFLB

Strifler, Jonas - Hoffenheim
Markus Steinhöfer - EF
Oliver Neuville - BMG

Juan Pablo Sorin  - HSV
Niedrig, Michael - 1.FCK

Felipe, Santana - BVB
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Am 19.2.2009, genauer gesagt am 7. Spieltag der 63. 
OFM-Saison, gab es wieder einmal ein neues Fea-

ture: Der Vorschlag, Pokalvitrinen einzuführen, welcher 
von dem Forenuser blacksilver stammt und bereits am 
11. Januar 2005 in den ersten Grundzügen vorgeschla-
gen wurde, wurde umgesetzt. Von diesem Tag an hat nun 
also jeder OFM Manager, der einen PlusAccount besitzt, 
eine eigene Vitrine, in der Pokale jeglicher Art zu finden 
sind. Ob es nun der Aufstieg, das Erreichen einer höhe-
ren Pokalrunde oder die Torjägerkanone ist, alles kann 
nun in grafisch ansprechender Form bestaunt werden. 
Auch die Erfolge aus den FunCups, an deren Einführung 
derzeit weiter geschraubt wird, sollen dann sichtbar ge-
macht werden können. Wer seine Pokale nicht einfach 
in irgendein Regal stellen möchte, hat die Möglichkeit 
in dem kleinen aber feinem Vitrinenshop von Jack Jo-
ker ein echtes Prachtstück von Vitrine zu erwerben. Ich 

persönlich habe mir direkt für meine Pokale einige ver-
schiedene Vitrinen zugelegt, welche  nun in verschie-
denen Abständen auf meiner Vereinsseite zum Einsatz 
kommen. Für eine neue Vitrine muss man allerdings erst 
eine bestimmte Summe bieten, was jedoch nicht gerade 
so einfach ist, wie es sich anhört, da die Größenordnung 
des Gebots nicht vorgegeben wird. Wird zu wenig gebo-
ten, darf man sich direkt für den Tag aus dem Shop ver-
abschieden. Wenn man Glück hat, darf man sein Ange-
bot noch am selben Tag verbessern oder man muss sich 
in einem Würfelspiel mit Jack messen. Um das möglichst 
niedrigste erfolgreiche Gebot herauszufinden, gibt es 
derzeit unter der Forenkategorie „Sonstiges“ einen Th-
read zum Sammeln der Vitrinenpreise. Auch werden 
ständig neue Vorschläge in der Verbesserungskategorie 
erstellt, die sich um eine Verbesserung und Erweiterung 
der Pokalvitrine drehen.                                meterbrötchen

Neuerung: Pokalvitrinen
für Plus-Manager
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Liga Vitrinenstufe höchstes erfolgloses Gebot niedrigstes erfolgreiches Gebot  +Δ (%)

Kreisliga 1
35'000 x 29.133 (32%)

Bezirksliga 1 10'000 x 9.072 (30%)

Landesliga 1 27'000 31'000 1.170 (27%)

Verbandsliga 1 82'500 2'500 1.062 (34%)

Oberliga 1 108'355 108'356 1.278 (32%)

1.278 (37%)

Landesklasse 2 80'000 125'000 1.224 (33%)

Landesliga 2 130'000 100'000 828 (33%)

Verbandsliga 2 100'000 120'000 2.088 (45%)

Oberliga 2 167'155 167'156 576 (24%)

Regionalliga 2 100'000 150'000 630 (30%)

594 (27%)

Bezirksklasse 3 51'000 x 900 (35%)

Landesklasse 3 155'001 220'000 630 (30%)

Landesliga 3 100'000 50'001 450 (20%)

Verbandsliga 3 280'000 x 936 (38%)

Oberliga 3 279'855 250'000 576 (26%)

Regionalliga 3 220'000 240'000 468 (21%)

1. Liga 3 385'000 522 (24%)

576 (27%)

Landesliga 4 300'000 335'000 594 (28%)

Verbandsliga 4 25'000 x 630 (30%)

Oberliga 4 500'000 280'000 594 (25%)

Regionalliga 4 500'000 500'000 648 (23%)

2. Liga 4 500'000 x 684 (31%)

1. Liga 4 x 377'777

links:
Eine Übersicht der
Erfolge und Auszeichnungen 
in der offiziellen OFM-Liga.

Eine bunte Mischung aus 
Pokalen, Schalen, Trophäen 
und Emblemen im grafisch 
hochwertigen Look.

Unten:
Vitrinenpreise im Überblick
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Special

7.Wanderpokal 
 Hannover 14.Februar 2008

Wenn es um Community geht, sind wir vom Anpfiff
natürlich immer vorne weg. Ob es nun bei den SOPs ist oder offTopic-Spielchen im Forum. Das Sahnehäubchen des Ge-
meinschaftsverhaltens sind Manager-Treffen. Die Creme de la Creme- also die Kirsche auf dem Sahnehäubchen ist der 
Wanderpokal. Alle halbe Jahre kommen Onlinefussballmanager zusammen um zu schauen, welches Team abseits vom 
PC die Nase vorn hat. Im Sommer wird auf Kleinfeld OpenAir gespielt und im Winter rockt man die Hallen. 

„Wanderpokal ist ganz einfach- etliche Manager kommen immer wieder gerne

 und am Ende gewinnen die Hannover-Güstrow-Allstars!“
Gründer des Wanderpokals ist patty01 (inGame: Kenia-
ner; NOOLOLO SAFARI CLUB/Südafrika), seines Zeichens 
Hardcorefumper der Fumplinge. Und da liest sich schon 
viel raus, worum es neben aller sportlichen Aktivitäten 
bei einem Wanderpokal geht: Das Fumpen (OFM`isch 
für: Trinken/Feiern)! Da es absolut den Rahmen spren-
gen würde in diesem Artikel intensiv auf alle vergange-
ne Wanderpokale einzugehen, möchten wir Euch diese 
Homepage ans Herz legen: http://www.ofm-wanderpo-
kal.de/ Dort könnt Ihr Euch alle Historien und Statistiken 
einholen die diesen Pokal betreffen. Im Forum könnt Ihr 
hier Aktuelles nachstöbern: Managerkommunikation » 
Managertreffen » OFM-Wanderpokal
Nun also zum gerade über die Bühne gegangenen 
Wanderpokal. Nach anfänglichen Schwierigkeiten über-
nahmen Krischan (Roter Stern Linden) und OFM-Mod 
AgentKai (Kais Hannover) die Organisation und küm-
merten sich um den Austragungsort, das Verhandeln 
der Betreiberpreise, die Beschaffung der Betten für An-
reisende u.v.m.

Gebucht wurde der Soccer Racket Park im Stadtteil Wül-
fel. Da die OFM GmbH einen großen finanziellen Part 
übernahm, wurde so lediglich pro Teilnehmer €5,- und 
Zuschauer €3,- Eintritt fällig. Dort waren dann zwei Plät-
ze mit 30mx15m und ein Gastrobereich mit Platz für 
etwa 200 Personen geboten. Frühstücksbuffet von 9:00 
- 11:00 Uhr: €7,- und Abendbuffet von 19:00 - 22:00 Uhr: 
11,- € pro Person. Die Unterbringung der Manager wurde 
zum einen im Jugendgästehaus Hannover für €45,- und 
im Sleep-Inn Haus Hannover-Misburg  für €36,- gebucht. 
Das Sleep-Inn bot zwar weniger Komfort (gemischtes 
Gemeinschaftsklo und -dusche), wurde aber als Treff-
punkt am Freitagabend auserwählt. Zwar war dort die 
Küche geöffnet, aber diese blieb kalt. Der einzige Ange-
stellte dort hätte eh keine Zeit gehabt, etwas zu brut-

zeln, da er nicht mehr vom Zapfhahn weg kam. An der 
Essensausgabe hatte er 3 kleine Kästen Kümmerlinge 
drapiert, die aber schnell unter angereisten Managern 
weggeschlürft wurden. Durch den schlagartigen Reich-
tum in seiner Klingelkasse, machte er auch recht früh 
Feierabend. Die kasernenartigen Zimmer boten einen 
ganz entscheidenden Vorteil: Kühlschränke! Also war 
für genügend Nachschub an Fump gesorgt für diesen 
Abend, weil die vorsorglichsten Manager genügend Pro-
viant aus ihren Heimat-Getränkeläden mitbrachten. Da 
natürlich mächtig Hunger durch den Raum flog, überlas-
teten die OFM`ler den Pizzaladen um die Ecke mit einer 
Gesamtbestellung von ca. 30 köstlich belegten Teigtel-
lern. Wir sehen also: Wer den Wanderpokal beherbergt, 
bringt wirtschaftlichen Aufschwung in die Region.

Die letzten Schluckspechte taumelten so gegen 3:30 Uhr 
morgens ins Bett. Wenig später war auch schon wieder 
reges Treiben in den Gemeinschaftsbädern und Stuben. 
Laptops wurden aufgestellt, der Kaffeeautomat ächzte, 
Jubelrufe und Schimpfworte unterstrichen die Spielbe-
richte der vergangenen Nacht und  die ersten Trikots ka-
men zum Vorschein.
An der Sporthalle angekommen, zeichnete sich das 
Orga-Team mit absoluter Übersicht aus. Mit Handge-
lenkbändchen in verschiedenen Farben wurde gekenn-
zeichnet, wer nur Frühstück oder Abendbuffet oder 
auch für beides bezahlt hat. Dadurch kam auch gleich 
etwas All-Inclusiv-Urlaubsflair auf. Weitere spontane Un-
terstützung erhielten die Orgas von Wanderpokal-Ikone 
Streettom(B.M. Equipe Trikolore) und pretorianer2(SV 
Holzbein Hannover 07).

Die Spielführer und Schiedsrichter wurden kurz und 
bündig auf die Regeln eingewiesen - und ab ging die 
Post. Insgesamt waren es um die 140 Wanderpokalis-
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Special

ten. Der Bodenbelag war ein satter Kunstrasen, der mit 
Gummigranulat schönen Spielkomfort darbot. Jedes 
Spiel dauerte 12 Minuten. Gespielt wurde in 4 Gruppen 
à 4 Mannschaften. Nach der Gruppenphase wurde jede 
Platzierung, bis hin zum 15./16., ausgespielt. Zwar wur-
de auf 2 Felder gekickt, aber dennoch bot sich zwischen 
den Partien sehr viel Zeit um vor der Tür den Nikotin-
jieper zu befriedigen und eine umfunktionierte Öltonne 
mit Kippen und leeren Zigarettenschachteln zu füllen.

So gegen 10:00 Uhr wurden dann schon die ersten 
Kater-Bierchen gestemmt. Dadurch, dass sich ständig 
wechselndes Publikum abseits der Spielfläche sammel-
te, entstanden etliche Gesprächsthemen rund um den 
OFM und dessen Einzelheiten: „Wie groß ist Dein Stadi-
on? Was fährst Du für eine Strategie? Welchen Verbes-
serungsvorschlag hältst Du für durchführbar? Wie heißt 
Du eigentlich im RealLife?“  ...Essener ratschten mit Fran-
ken und Berliner fumpten mit Fischköppen... Wäre also 
jemand vorbeigekommen, der so gar nichts am Hut hat 
mit der OFM-Kiste, hätte er die Welt nicht verstanden. 
Und genau da ist der Punkt: OnlineFussballManager ver-
stehen sich sofort, auf Anhieb!
Auf den niemals ruhenden Spielfeldern bot sich alles 
was das Fußballerherz begehrt- Tore satt, Hackentricks, 
Bandenfinten, Elfmeterschießen und Glanzparaden. Ei-
nige Spieler waren sogar so heiß, dass sie gleich noch 
bei anderen Teams aushalfen. Alle Platzierungen und 
Ergebnisse entnehmt Ihr aus der aufgeführten Statistik.  
Das Finale wurde dann auf 15 Minuten Spielzeit ange-
setzt. Dort kam es zum Aufeinandertreffen zwischen 
den Rekord-Titelträgern Hannover-Güstrow-Allstars und 
dem erstmalig angetretenem HauptstadtClan. Hierbei 
zeichnete sich schnell ab, welches Team eingespiel-
ter war, und so war es eine klare Angelegenheit für die 
Orange-Blauen.
Direkt im Anschluss an das Turnier wurde die Siegereh-
rung vollzogen und alle Teilnehmer trafen nochmals auf 
dem noch glühenden Kampfgrund zusammen, um die 
Pokalempfänger zu huldigen. Neben den Siegern 1 bis 
3, dem Torschützenkönig und dem besten Keeper des 
Turniers, wurde diesesmal auch die Fairplay-Trophäe 
vergeben. Auch diese Auszeichnungen liefern wir Euch 
kompakt in einer Übersicht.

Zum Abschluss sammelte sich der Großteil im Gästeraum 
zum Spaghetti-und-Hühnerfrikase-Essen und auch für 
die bisher nüchtern gebliebenen Sportskanonen war 
es nun an der Zeit, Erreichtes gebührend zu begießen. 
Wiederum wurde der Laptop samt UMTS-Verbindung in 
Betrieb genommen, um zu schauen, wie die erste Pokal-
runde an diesem 2.ST verlief. Gegen 22:00 Uhr, pünkt-

lich zum Aktuellen Sportstudio, trafen sich ein weiteres 
Mal übliche Verdächtige im SleepInn-Fernsehraum, um 
Heldentaten von sich zu geben und um die ersten Fotos 
zu bestaunen. Zwar wurde aufgrund von Muskelkatern 
und anderer Blessuren etwas gedämpfter gefeiert, aber 
auch diesen Abend hörte man noch bis 3:00 Uhr mor-
gens die Flaschen aneinander knallen und Raucherhus-
ten bellen.
Am nächsten Morgen machten sich die Ersten schon 
gegen 6:00 Uhr auf den Heimweg und die letzten so ge-
gen 11:00 Uhr. Und genau über diesen Zeitraum verteilt 
überforderten wir den McFrühstücks-Mitarbeiter in die-
sem kargen Stadtteil Hannovers, das nun geweiht wur-
de, Wanderpokal-Austragungsort gewesen zu sein. Und 
eines hatten wiederum alle gemeinsam: Jeder schaute 
nochmal schnell inGame nach, ob der Verein auch nur 
im geringsten an die Leistung kam, die man gestern 
selbst erbracht hatte am Ball oder beim Anfeuern.

Neben allen Ergebnissen und Pokalgewinner haben wir 
natürlich auch Stimmen interessanter Teilnehmer/Innen 
für Euch eingefangen.                                      Shakcool
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Platzierungen 1-16

1. Hannover - Güstrow Allstars
2. Haupstadt Clan I
3. Lüttje Lagen
4. MDM Allstars
5. Niedersachsen Clan
6. OFM WG
7. Jsernhagener Coaches
8. HSC Mettenden Braunschweig
9. Flaggenfummler
10. Team Masadoflo
11. HNG Allstars
12. Fischköppe
13. Essen United
14. ATS United
15. 1. Süddeutsche Amateure
16. Haupstadt Clan II

Bester Torwart: Kieler73			         Fairplay: 1. Süddeutsche Amateure

Torschützenkönig:

1. Jan - Andre NDS-Clan 21 Tore
2. Hanno Güstrow-Hannover 18 Tore
3. Yoshi Haupstadt I 17 Tore
4. svenkampe Isernhagener-Coaches 15 Tore
5. sastja Haupstadt I 12 Tore
6. pretorianer2 Lüttje Lagen 10 Tore
7. germantornado HSC Mettenden Braunschweig 9 Tore
7. rore Haupstadt I 9 Tore
9. Krabauter Lüttje Lagen 8 Tore
9. Klippi HNG 8 Tore
9. Toelz HNG 8 Tore
9. BennyJee Güstrow-Hannover 8 Tore

Siegertreppchen

Das Objekt der Begierde:  Wohlgeformt und 
glänzend, rechts daneben: der Wanderpo-
kal

Eins kann uns keiner, eins kann uns keiner nehmen......                                                                Die Fischköppe

und das ist der pure Spaß am Leben!
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Stimmen zum Wanderpokal
 Hannover 14.Februar 2008

Orga Team: Krischan, AgentKai, Streetom

Nochmals großes Lob und vielen Dank für Euren Einsatz 
beim 7.WP in Hannover. Beim Turnier und im Forum seid ihr 
ja auch mit Lorbeeren überhäuft worden. Das liegt sicherlich 
daran, dass Ihr erstklassige Arbeit geleistet habt. Bei wem 
möchtet Ihr Euch an dieser Stelle bedanken?

KR: Erstmal möchte ich mich bei allen bedanken, die den 
Weg nach Hannover zum Wanderpokal überhaupt ge-
funden haben. 2 Mannschaften haben gerüchteweise ja 
noch den Weg über Hambühren gewählt.
Im Ganzen waren es immerhin über 130 Spieler und Zu-
schauer. Das finde ich für die kurze und etwas chaoti-
sche Vorbereitungszeit ein klasse Ergebnis. Ganz wich-
tig war für mich persönlich im Vorfeld, dass im Forum 
immer wieder Unterstützung und Anfeuerung kam, da 
warst du ja nicht ganz unbeteiligt, shakcool. Und für das 
Lob von diversen Managerkollegen während des Tur-
niers, aber auch hinterher im Forum, nochmal ein dickes 
Dankeschön. Es hat einfach Spaß gemacht, gemeinsam 
mit euch dieses Fußballturnier „spielen“ zu dürfen, auch 
wenn ich selbst nicht spielen konnte.

AK: Zuerst mal bei allen die daran teilgenommen ha-
ben, es ist nicht selbstverständlich, dass man sich das 
Wochenende für ein Onlinegame frei nimmt und durch 
die ganze Bundesrepublik reist oder wie du Wolle sogar 
über die halbe Welt. Dann bei der OFM GmBH die uns fi-
nanziell stark unterstützt hat. Und dann möchte ich mich 
natürlich auch bei meinen Mitstreitern im Orgateam be-
danken und vor allem aber bei Krischan, der wirklich das 
Meiste der Arbeit gewuppt hat.

Beim Turnier sind mir sehr viel unterschiedliche Charaktere 
begegnet. Es war bestimmt kein Zuckerschlecken alle Lem-
minge unter die Fittiche zu bekommen. Ist für Euch alles so 
gelaufen wie Ihr Euch es gewünscht habt?

ST: Wenn man es schafft, den Geschmack und die Interes-
sen der Mehrheit zu treffen, ist schon vieles gewonnen. 
Außerdem konnte ich im Vorfeld solcher Events immer 
wieder beobachten, dass viele User bereit sind, im Inter-
esse des gemeinsamen Zieles Abstriche zu machen.

KR:Ja, gerade diese Breite an Teilnehmern macht ja so 

ein Turnier aus.

Die Orgas bei der Siegerehrung

Nun gibt es bei solch einer Geschichte natürlich viele Details 
die ineinander greifen müssen. Wie habt Ihr euch die Aufga-
ben untereinander aufgeteilt?

KR:Bei einem Clan-Treffen im Dezember haben wir be-
schlossen, die Orga, die im November plötzlich wegge-
brochen war, zu übernehmen. Da die Zeit extrem knapp 
war, habe ich dann erstmal die grundlegenden Sachen 
wie den SoccerPark und das Drumherum organisiert, 
während Agentkai sich dann um die Anmeldelisten im 
Forum und den ganzen nervigen Geldtransfer wegen 
der Übernachtungen gekümmert hat. Es gab dann noch 
zwei Treffen, um die Details zu klären. Das war auch 
wichtig, weil ich ja bis dahin null Erfahrung im Organi-
sieren eines Wanderpokals hatte, und es einfach klasse 
war, mit pretorianer2, Agentkai und auch Dolman (der 
leider nicht teilnehmen konnte) abzuklären, was alles 
noch anstand oder schon erledigt war.
Ganz besonders klasse war dann aber, dass streettom, 
der ja als Trainer der Fumplinge leider ohne Team da 
stand, sich an der Orga während des Turniers mehr als 
tatkräftig beteiligt hat.

AK: Krischan hat viel organisiert, er stand im ständigen 
Kontakt mit der Soccerhalle, den Unterkünften und den 
anderen Sachen, die so anfielen. Pretorianer und ich ha-
ben ihn dann voll unterstützt wo es nur ging. Wir haben 
uns dann auch ein paar mal getroffen in der ein oder an-



Anpfiff
das Fußballmanager - Magazin

03/09 Saison 64

   Anpfiff - das Fußballmanager Magazin							                     Seite 12

Special

Stimmen zum Wanderpokal
 Hannover 14.Februar 2008

Orga Team: Krischan, AgentKai, Streetom

deren hannoverschen Kneipe und haben das Ein oder 
Andere bei einem schönen Fump geklärt. Streettom 
unterstütze uns dann beim Wanderpokal spontan auch 
noch, hier auch nochmal ein großes Danke dafür.

@Krischan: Für Dich war es der erste WP. Ohne jemals dabei 
gewesen zu sein, hast Du damals die Orga gestartet. Bist Du 
bei den kommenden Turnieren auch als Spieler dabei?

Da habe ich jetzt Blut geleckt. Diesmal war ein Mitspielen 
ja einfach nicht drin. Beim nächsten WP werde ich mich 
zumindest als Ersatzspieler dem Lüttje-Lagen-Team an-
bieten, wenn mich der Trainer lässt. Sonst auf jeden Fall 
als Zuschauer, dann mal ganz entspannt, einfach dabei 
sein.

@streettom: Du als alter WP-Hase und Coach der 

Fumplinge, was war diesesmal besonders im Vergleich 
zu vergangenen Turnieren?

Tja, das Besondere am diesem Turnier war für mich nicht 
unbedingt positiver Natur:
1. waren meine Fumplinge leider wegen zahlenmäßiger 
Unterlegenheit nicht als Team am Start, was ich sehr be-
dauere, und
2. War meine Gesundheit stark angegriffen! Entgegen 
dem ärztlichen Rat musste ich wenigstens mit meiner 
Anwesenheit glänzen
Ansonsten ist es für mich immer wieder interessant, wie 
gemeinsame Interessen die Kluft der Generationen inei-
nander verschmelzen zu lassen.

Immer dabei: Rhea

Hi Rhea, Du warst ja schon bei allen WPs dabei. Welcher war 
für Dich der Gelungenste und was waren Deine Eindrücke 
dieses Mal?

Also organisatorisch der Gelungenste WP war für mich 
Dortmund. Aber auch mein erster WP in Hannover und 
der Zweite in Berlin werden mir in Erinnerung bleiben. 
Damals war es alles noch etwas kleiner und da wir dort 
immer nur ein Feld zum spielen hatten, konnte man 
auch die anderen Mannschaften spielen sehen. Das gab 
noch mehr Möglichkeiten sich kennen zu lernen. Das 
war diesmal und auch in Dortmund leider nicht mehr 
so gegeben.

Für diesen WP muss ich den Orgas ein riesen Lob aus-
sprechen, dass sie in der Kürze der Zeit noch solch einen 
WP auf die Beine gestellt haben, war schon eine klasse 
Leistung.

In meinen Augen zeichnet sich aber leider schon seit 
Dortmund der Trend ab, dass sich Mannschaften anmel-
den, aber wenig Interesse am eigentlichen Gedanken 
des WP‘s haben. So nach dem Motto, „Oh ist grade in 
der Nähe, dann machen wir mal mit“. Nach den Spielen 
dann schnell verschwunden und keiner hat sie richtig 

Fortsetzung...
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Immer dabei: Rhea

kennen gelernt. Solche Leute würden wohl nie, wie z.B. 
die SDA, einen langen Weg auf sich nehmen, um am WP 
teilzunehmen und andere Manager kennen zu lernen. 
Ist mein subjektiver Eindruck.

Hast Du irgendjemanden besonders vermisst?

Also auf jeden Fall vermisst habe ich die Fumplinge. 
Ohne sie war doch weit weniger Stimmung in der Hal-
le als bei den vergangenen WP‘s. Also ich hoffe, dass sie 
alle in Köln wieder zahlreich am Start sein werden.

Bei den vergangenen WPs hast Du selber mitgekickt. Woran 
lag es, dass Du in Hannover nur Zuschauer warst?

Richtig, bisher habe ich immer selber mitgekickt. Leider 
hat sich im April mein Kreuzband im letzten Saisonspiel 
mit meiner Mannschaft verabschiedet und ich musste 
mir im Juli ein Neues zulegen.
Da wollte ich beim WP kein Risiko eingehen, damit ich 
hoffentlich bald wieder mit meinen Mädels kicken kann 
und wir diese Saison Staffelmeister werden

Mit wem würdest Du am liebsten wieder zusammenspielen 
und wie sieht Dein Dreamteam aus?

Also ich spiele eigentlich gerne bei jedem mit, der ver-
rückt genug ist, sich das anzutun und mich mit aufnimmt 
in seine Mannschaft.

Einer der ältesten Spieler: bison65 (Baujahr 1965)

Hi bison65, da streettom ja nicht mitgespielt hat, warst Du 
mit BossRahn wohl der älteste auf dem Feld. Wie oft warst Du 
schon bei WPs aktiv und für welches Team hast Du die Schuhe 
vom Nagel geholt?

Da ich erst seit September 2009 im Forum bin, ist das 
mein erster, aber bestimmt nicht der letzte WP gewesen, 
bei dem ich dem Leder nachjage.

Ich habe mich kurzfristig entschieden mitzumachen 
und da mein Clan-Kollege hammer noch Leute suchte, 
war ich sofort beim Team ATS United dabei.
 
Wie hältst Du Dich fit, um bei solchen Strapazen noch ein 
gutes Bild abzugeben?

Ich trainiere mit meinen Kumpels nach dem Spiel im-
mer mit Averna. Deshalb hatte ich mit dem Kümmer-
ling so leichte Probleme. Oder meintest du jetzt Fußball 
spielen? http://www.old-men.de/ - Das ist der Klub, bei 
dem ich mich zweimal über den Platz quäle (aber nur 
bei schönem Wetter, im Winter gehen wir eh nur in die 
Halle )

Was hat Dir in Hannover besonders gefallen und was we-
niger?

Es wurde ja schon im Forum alles breit geredet, deshalb 
kann ich nur sagen, dass mir mein erster WP richtig 
Spaß gemacht hat.
Die Verköstigung der Soccer-Halle war ein bisschen 
dürftig. Da der Preis für eine Wasserflasche bei 4,- € lag, 
bin ich ganz schnell wieder zum Bier gewechselt.
Ich werde noch hart trainieren, damit ich den zweiten 
Abend ein wenig länger durchhalte. Vor allem weil ich 
beim nächsten WP ja fast ein Heimspiel habe.

Fortsetzung...

Unscharf: Der Fotograf war 
leider nicht mehr nüchtern
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Die Jüngsten: SDP, Flachflanker

Hallo SDP und Flachflanker, unter uns ewig jung bleibenden 
Fußballballcracks wart Ihr mit 15Jahren die jüngsten Spie-
ler. Seid Ihr alleine angereist oder haben Euch Eure Eltern 
begleitet?

FF: Ich bin 15, genau so wie SDP, aber ich habe früher 
Geburtstag... Eltern haben mich nicht begleitet, ich hät-
te aber auch nicht alleine kommen dürfen. Aber mit SDP, 
mit dem ich sehr gut befreundet bin, durften wir mal ein 
Wochenende zusammen verreisen...

SDP: ...und wir haben uns dann am Hannover Haupt-
bahnhof mit topdog zusammen getan.

Bei welchem Team habt ihr gepölkt?

FF: Ich spielte für den Niedersachsen Clan

SDP: Wir haben für den Niedersachsen Clan gekickt. Da 
das unser erster Wanderpokal war, wusste ich anfangs 
gar nicht, wie das überhaupt wird.

Für Euch war es der erste WP. Welche Eindrücke nehmt Ihr 
mit?

SDP: Man hat seeehr viele nette Leute kennen gelernt 
und mit denen geplaudert...
Also das war schon ein Erlebnis. Wenn wir können, wür-
den wir auch beim nächsten WP mitmachen, hat näm-
lich sehr viel Spaß gebracht.

FF: Super war es vor allem, mal meine Clankolegen ken-
nen zu lernen... Die Atmosphäre bei den meisten Spielen 
war grandios und wiederholenswert.

Ich hätte mir nichts besseres für diese Tage vorstellen 
können und werde versuchen, mich beim nächsten WP 
wieder blicken zu lassen.

Bester Torwart: Kieler73

Moin Kieler73, Glückwunsch zur Auszeichnung zum besten 
Keeper des 7.WPs. Mit dieser Ehre hast wohl auch Du nicht 
gerechnet, da es viele überzeugende Torwartleistungen 
gab. Was waren die Beweggründe, Dir den Pokal zu 

übergeben?

Ich denke meine Präsenz auf der gesamten Veranstal-
tung und der Umstand, dass ich wohl ein lustiger Ge-
selle bin, das Tigertrikot war vielleicht auch ein Punkt. 
Das schöne am Ofm-Wanderpokal ist auch, dass nicht 
immer die Besten ausgezeichnet werden, sondern auch 
mal Leute wie ich.

Als wir uns in Hannover unterhalten haben, erzähltest Du 
mir von anderen WPs. Wie viele Teilnahmen hast Du schon 
aufm Buckel und wo wars am schönsten?

Ja stimmt, wir haben uns unterhalten? War das bevor du 
auf den Tischen getanzt hast oder danach? Ich bin auf 
2 WP´s gewesen: in Dortmund letztes Jahr und dieses 
Jahr in Hannover.
Und auf dem 2. Hamburger Treffen. Hm schwierig dies 
zu beantworten, es war beides schön: Dortmund, weil 
es die 1. Teilnahme für mich und die Fischköppe war 
und Hannover war schön, weil man schon viele kannte. 

Klein aber fein!
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Bester Torwart: Kieler73

Die steffi (mapaso) sei hier auch ganz lieb erwähnt, sie 
kannte ich schon aus dem ötz-cup und es war mir eine 
Freude, sie UND ihren Sascha persönlich kennen zu ler-
nen.

Hast Du dieses Mal jemanden ganz besonders vermisst?

Ja klar, ganz besonders haben mir natürlich die Fumplin-
ge gefehlt, gar keine frage, das war sehr tragisch, ich 
habs aber überlebt und ich bin stolz, als 3. Fumpling 
einen Pokal beim Pokal abgeräumt zu haben. Grüße an 
den lattenandy und den gawa

Du und Deine Fischköppe haben den 12.Platz erreicht. Was 
ist Euer Fazit, auch in Bezug auf die Fumperei vor und nach 
dem Turnier?

Mh, also erstmal ein Dank an prinz biggi für das Pinkeln 
auf der linken Spur an die Leitplanke im Stau, also da 
sollte die Konfirmantenblase mal trainiert werden oder 
die Flasche Asti bei der Abfahrt weggelassen werden. 
Ich denke es gibt Teams, die mit Alkohol und Sport um-
gehen können (fumplinge, fischköppe) und die auch 

dann friedlich sind. Und dann gibt es Teams, die unter 
Alkoholeinfluss das Hauen und Stechen kriegen. Da 
möchte ich mich aber nicht mehr näher zu äußern. Nach 
dem Turnier bin ich zutiefst von meinen Fischköppen 
enttäuscht worden, weiß nicht ob es an den Neueinkäu-
fen aus Berlin gelegen hat oder ob sie einfach nur nicht 
mehr konnten, da muss noch dran gefeilt werden. Das 
war ein total peinliches no go, dieses Verhalten.

Es wurde oft gefragt warum die süddeutschenamateure den 
Fairplaypokal bekommen haben?

Dazu nur eins, wir haben den gestiftet, weil es in Dort-
mund ein Team gab, welches uns sauer aufgestoßen ist. 
Darum hatten wir uns ein Kopp gemacht, wie man das 
vielleicht in den Griff kriegen könnte. Also dieser Pokal 
von uns und dazu die süddeutschen, grade ciro und 
mein Freund peter (proky) ziehen durch die ganze Re-
publik zu fast jedem Treffen und auch zu den WP´s und 
da haben wir Fischköppe und die Orga entschieden, den 
sda´s den Pokal zu überreichen. Ich denke, das ist reine 
Dankbarkeit für solch positiv verrückten Typen.

Torschützenkönig: Jan-Andre

Moin Jan-Andre. Neben Deiner beeindruckenden Ähn-
lichkeit mit Farin Urlaub bist Du beim 7.WP als Torschüt-
zenkönig in Erscheinung getreten. Respekt, Digga! Außer 
Torhunger braucht man natürlich auch eine gute Ausbil-

dung zum Knippser. Bei welchem Verein spielst Du im 
RealLife und welche Position bekleidest Du dort?

Spiele seit 15 Jahren aktiv und durch meine laufende 
Bundeswehrzeit bin ich in meinem kleinen Dorfverein 
am kicken ... TSC Wellingsbüttel heißt dieser! Bin dort 
als Stürmer gesetzt, aber belebe auch gerne mal das 
Offensive Mittelfeld !

*Du hast ja nicht nur alleine die 21 Tore für den NDS-
Clan erzielt, sondern auch in anderen Teams ausgehol-
fen. Wie viele Tore hast Du denn noch für welche Mann-
schaft gescored?

Das stimmt! Habe mich gefreut, den Süddeutschen 
Amateuren unter die Arme greifen zu dürfen, wo ich 1 
Tor erzielte. Bei der OFM WG half ich ebenso aus, wo ich 
mit zwei Toren glänzen durfte!
Hat mir jede Menge Spaß gemacht, diesen klassen Mit-
spielern helfen zu dürfen!

Fortsetzung...

Steht auf runde 
Dinger: Jan André
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Torschützenkönig: Jan-Andre

Wie oft warst Du schon beim WP und was waren Deine bis-
herigen Erfolge?

Der 7. Wanderpokal war mein zweiter Wanderpokal.
Beim ersten Wanderpokal habe ich bei Hannover mitge-
spielt (auch diese hätten sonst nicht antreten können) 
und auch prompt den Titel geholt. Dieser kleidete ein 
halbes Jahr meine Schrankwand ein.
Beim zweiten Wanderpokal dann die Torjägerkanone. 
Man sieht, ich helfe bei den Wanderpokalen meist den 
Teams, die zu wenige Spieler haben damit diese auch 
teilnehmen können. Also mal schauen, für wen ich beim 
nächsten antreten werde!

Hast Du noch abschließende Worte zum Hannoverturnier?

War ein prima Wanderpokal und hat mich gefreut, alte 
sowie neue Gesichter gesehen zu haben!

Shakcool

Fairplay-Gewinner: CiroFerrara

Servus Ciro Ferrara, Eure 1.SDA sind mit dem Fairness-Pokal 
ausgezeichnet worden, da Ihr stets die enormen Anreise-
strapazen auf Euch nehmt, um bei den WPs dabei zu sein. 
Wie ist Eure Tour dieses mal abgelaufen im Detail?

Die Tour hat in Passau begonnen, wo Math den gemie-
teten Neunsitzer und dann Fußballverrückt abgeholt 
hat. Mit dem Wagen mit Wiener Kennzeichen sind die 
beiden dann Richtung Nürnberg aufgebrochen, um 

Proky und mich aufzusammeln.

Proky hat als Nürnberger dafür ja keine weite Anreise ge-
habt, ich musste allerdings noch von Bayreuth mit dem 
Zug eine Stunde nach Nürnberg fahren.
In Nürnberg haben uns dann, wie bereits gesagt, Math 
und Fußballverrückt mitgenommen. Von hier aus sind 
wir dann mit unserem Gepäck und dem Reiseproviant 
(einem Kasten Bier aus Passau) richtung Schweinfurt auf-
gebrochen, um dort tschmitt zu holen.
Wir haben dann allerdings noch einen kurzen Zwischen-
stopp eingelegt, um den Hunger zu stillen und sind dann 
etwas „verspätet“ am Schweinfurter Bahnhof angekom-
men und haben unseren „Schnüdel“ aufgesammelt.
Nun war zumindest der „südliche“ Teil der Mannschaft 
komplett. Von Schweinfurt haben wir uns auf eine 350 
km lange Fahrt quer durch Hessen und Niedersach-
sen gemacht. Ich würde mal sagen, wir haben viel von 
Deutschland gesehen.

Irgendwann bekam unser Auto dann Durst und wir sind 
von der Autobahn zur Tankstelle abgefahren.
Als wir dann wieder auf der Straße zurück waren, stand 
plötzlich alles. Es hatten sich durch das Schneetreiben 
mehrere LKWs quergestellt oder blockierten die Spu-
ren auf der Autobahn. Im Schritttempo tasteten wir uns 
dann über die Autobahn und konnten zwischenzeitlich 
sogar mal wieder etwas schneller als 60 fahren.

Fortsetzung...
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 Hannover 14.Februar 2008

Fairplay-Gewinner: CiroFerrara

Doch dann fiel bei unserem Neunsitzer das Licht aus. 
Proky fuhr den Wagen an den Seitenstreifen und nach 
kurzem Rumgespiele ging alles wieder und wir kamen 
tatsächlich noch los!
Nachdem wir dann das Gröbste überstanden hatten, 
fuhren wir in Windeseile nach Hannover, wobei Proky 
sich mit seinem Fahrstil auch für die DTM bewerben hät-
te können.
Nach der langen Reise kamen wir dann spät abends an 
und wurden gleich von den Fischköppen und Shakcool 
begrüßt. Auch die Hamburger waren anwesend. Der 
Rest der Stammmannschaft (Dragon und Suppenseppo) 
war zum Glück auch schon eingetroffen.
Somit stand dem Turnier nichts mehr im Wege.

Welcher WP war für Euch bisher am schönsten und wo wür-
dest Du persönlich das vergangene Turnier ansiedeln?

Ich kann da nur für mich sprechen, aber ich muss sagen, 
dass mir Hannover bisher am besten gefallen hat, da wir 
verschiedenste Leute wiedergetroffen haben, die ent-
weder in Leipzig oder in Dortmund dabei waren, aller-
dings nicht bei beiden.
Ganz besonders Spaß gemacht hat es mir natürlich auch, 
dass wir gegen die Fischköppe spielen durften, was uns 

ja in Dortmund und Leipzig verwehrt geblieben ist.
Was ich allerdings an Hannover nicht so toll fand, war 
die Party zum Turnier, da war die in Leipzig um Längen 
besser.

Allerdings muss ich hier mal eins loswerden: Jeder Wan-
derpokal ist etwas besonderes und einmaliges! Mir hat 
bislang jeder Wanderpokal Spaß gemacht und ich hoffe, 
das wird in Zukunft auch so bleiben!

Im hartumkämpften Finale um Platz 15 habt ihr das Fun-
team des HauptstadtClans besiegt. Was ist Eure Zielausrich-
tung für den kommenden WP?

Meine persönliche Zielsetzung ist, den letzten Platz im 
Turnier zu vermeiden, am besten auch den letzten Platz 
in der Gruppenphase.

Deswegen hab ich die Jungs auch vor und während des 
letzten Spiels nochmal so richtig heiß gemacht. Wenn 
wir schon so weit reisen, dann wollen wir zumindest 
Vorletzter werden.

Am Ende hats ja, dann zum Glück auch noch mit dem 
dritten Sieg in der Wanderpokalgeschichte geklappt.

Letzter Platz: JohnyP

Na JohnyP, ich hoffe Du hast die Schmach überwunden, als 
letzplatziertes Team nach Hause zu fahren. Angelus und ich 
waren zwar mit Dir aufm Platz, aber von uns liest man ja 
ständig was im Anpfiff. Woran hat es Deiner Meinung nach 
gelegen, dass die zweite Mannschaft von uns so geloost 
hat?

Vor dem Turnier war die Marschrichtung ausgegeben: 
erster oder letzter und auf jeden Fall lustigste Mann-
schaft. Da für uns schnell klar war, das Erster nix mehr 
wird, haben wir uns voll auf den letzten Platz konzen-
triert. Alles zwischen dem 1. und Letzten vergisst man 
sowieso irgendwann.
Trotzdem hat man wohl gesehen, dass eigentlich bei 
jedem etwas gefehlt hat. Bei mir war es vor allem die 
Kondition. Ansonsten fehlten vor allem Spritzigkeit und 
natürlich das Glück beim Abschluss. Außerdem mussten 

Fortsetzung...

Macht hinten Druck: JohnyP
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Stimmen zum Wanderpokal
 Hannover 14.Februar 2008

Letzter Platz: JohnyP

wir ja noch Kraft sparen für die Feier danach.

Da wir offensichtlich dennoch ne Menge Spaß hatten trotz 
der Niederlagen, möchte ich mal horchen, was Du für Ein-
drücke mitnimmst aus Hangover...

Am Anfang war es doch schon schwer für mich einzuse-
hen, dass für uns kein Blumentopf zu gewinnen ist. Als 
dieser Gedanke nach dem ersten oder zweiten Alster 
verschwunden war, konnte ich das Turnier doch sehr ge-
nießen. Alles in allem muss man sagen, dass ausschließ-
lich positive Eindrücke geblieben sind. Wenn man sich 

vorstellt, dass etliche OnlineManager zusammen feiern 
können, ohne sich groß vorher gekannt zu haben, ist das 
schon sehr erstaunlich. Und auf jeden Fall ein klares Ar-
gument für weiter Wanderpokale. Nicht nur, dass man 
mit allen Atzen feiern konnte, sondern auch noch mit 
den Fishköppen (special Gruß an den Kieler) und zahl-
reichen anderen Manager, mit denen man sich vielleicht 
online um nen Aufstiegsplatz „prügelt“. Einmalig war 
auch das Schlangestehen an den Laptops morgens und 
zum Pokal. EINMALIG. Auf den nächsten Cup ein frohes 
Prost.

Zweiter Platz: Yoshi

Tachschen Yoshi meine Atze, für den HauptstadtClan war 
es ja die erste Teilnahme und es wurde sofort das Finale er-
reicht. Woran legst Du diesen Erfolg und dann die Niederlage 
im Finale fest?

In dieser Mannschaft spielten 4 Spieler aus 2 Freizeitver-
einen. Eine Grundabstimmung war somit gegeben !!! 
Nun ging es nur darum, sich schnell ins Turnier zu finden 

und uns gegenseitig kennenzulernen. Brauchte man 
nur noch einen soliden TW und das Turnier wird ein 
Selbstläufer.

Der Erfolg lag im Kollektiv und im Willen bei der 1. Teil-
nahme sich möglichst weit vorne zu platzieren. Wenn 
man bedenkt, dass wir in dieser Besetzung noch nie 
zusammen gespielt haben, kann sich dieses Ergebnis 
durchaus sehen lassen.
Die Niederlage im Finale war auf jeden Fall „verdient“. 
Die Hannover-Güstrower Allstars waren fitter und ein-
gespielter als wir. Man hat bei den Jungs gemerkt, dass 
Sie bereits in guten Vereinen Fussball gespielt haben. 
Es war eine Augenweide, selbst als Unterlegener, Ihnen 
zuzusehen. Ich möchte mich bei den Allstars nochmal 
an dieser Stelle für das zu jeder Zeit faire und freundli-
che Finale bedanken !!! So etwas ist leider nicht mehr 
häufig der Fall. Gratulation zum erneuten Gewinn des 
Wanderpokals. Danke auch nochmal an unsere Zu-
schauer und Mitspieler, es war einfach nur genial mit 
Euch !!!

Als größte Gruppierung bei diesem Turnier wurden gleich 
zwei Teams an den Start geschickt. Wie waren diese aufge-
teilt?

Es gab eine Fumpspaßfraktion und eine mögliche 
Winnertruppe. Aufgrund dessen, dass sich der eine 
oder andere bereits am Vorabend „abgeschossen“ hat, 
war es schon fast alleine klar wer wo spielt !!!

Fortsetzung...
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Stimmen zum Wanderpokal
 Hannover 14.Februar 2008

Zweiter Platz: Yoshi

Was hat Dir insgesamt gut und was weniger gut gefallen in 
Hannoi?

Ich fange mal mit dem negativen an und beende das In-
terview mit einen positven Abschluss.
Das einzig Negative an solchen Veranstaltungen ist im-
mer, dass der Betreiber ein riesen Geschäft wittert und 

die Manager mit teilweise konfusen Regelungen die 
Stimmung verdirbt.
Als letztes möchte ich mich im Positiven für die Organi-
sation bei Streettom, Krischan und AgentKai bedanken. 
Es ist immer schwierig, bei solch einer Großveranstal-
tung alle zufrieden zu stimmen. Im Großen und Ganzen 
ist das bei den meisten Teilnehmer gelungen.

Der Sieger: andy.bendig

Grüß Dich andy.bendig, überragender Weise habt Ihr auch 
dieses mal den Titel geholt. Mit 6 von 7 möglichen Turnier-
siegen seid Ihr ja sozusagen der FCB des WPs. Wie bereitet 
Ihr Euch auf diese Turniere vor?

Seit dem 1. Wanderpokal an dem Güstrow, Berlin und 
Hannover dabei waren, haben wir uns sofort mit den 
Hannoveranern verstanden. Von Wanderpokal zu Wan-
derpokal haben wir uns immer besser kennengelernt 
und vor und nach dem Turnier auch meist zusammen 
gefeiert. Schon beim Turnier in Leipzig, wo die Güstro-
wer mit einer „Rumpf-Elf“ angetreten sind, half der Ein 
oder Andere vom Team Hannover bei uns aus.
Da gab es dann schon erste Gedanken ein „Hannover-
Güstrow-Allstarteam“ an den Start zu schicken.
Weil sich für das Turnier in Hannover nur 3 Güstrower 
gefunden haben, wurde dieses Vorhaben dann verwirk-
licht.

Welche Mannschaft ist bisher Euer härtester Brocken gewe-
sen?

Aus Sicht der Güstrower muss ich sagen, dass Hannover 
immer unser stärkster Gegner war. Güstrow und Hanno-
ver waren eingentlich bisher immer die Favouriten auf 
den Turniersieg.

Welches Turnier wird Euch ewig in Erinnerung bleiben?

In Erinnerung bleiben alle Turniere. Jedes war auf seine 
Art und Weise ein Erlebnis mit jedesmal unterschiedli-
chen Highlights.

Habt Ihr einen Stamm von Spielern die jedesmal dabei sind? 
Erwähne doch bitte mal alle Spieler, die für Euch die Socken 

hingehalten haben und wer in Hannover Champangner aus 
dem Siegerpokal schlürften durfte...

andy.bendig (FC Brandkanne Güstrow)
hansdampf (Spvgg Höllenschlund)
jaycid (Green Goose Güstrow)
marcus.schulz (1. FC Dynamo Güstrow)
robert.schulz (SV Güstrow Pinneberg)
psycho.se (FC Deadline)
batti (1. FC Chillout Güstrow)
SKYoNe (FC SKYpauliPool)
BennyJee (BOavista Kneipenterrorist)
ChinChillah (Chin Chillah Allstarz)
FC ThreeLions Ramlingen / T-König (Hannoveraner)
Patty86 (CF Catalonia),  Zappa
Dazu kamen immer ein oder andere Spieler, die beide 
Teams dann komplettierten.
In Hannover dabei waren:
andy.bendig (FC Brandkanne Güstrow)
batti (1. FC Chillout Güstrow)
hansdampf (SpVgg Höllenschlund)
kaffeekasse (FC Raser)
SKYoNe (FC SKYpauliPool)
BennyJee (BOavista Kneipenterrorist)
ChinChillah (Chin Chillah Allstarz)
FC ThreeLions Ramlingen / T-könig (Hannoveraner)
Patty 86 (CF Catalonia)

Bei wem steht das Ding heute? Wechselt Ihr Euch ab?

Danke nochmal an die Hannoveraner Jungs, dass wir 
den Pott nach Güstrow nehmen durften. Er steht bei 
mir zu Haus im Regal, bis es im Sommer zur Titelvertei-
digung geht.                                                                                    
						      Shakcool

Fortsetzung...
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Die Idee, ein ein reales Fußballspiel zu organisieren, kam 
Patty im Frühjahr/Sommer 2005. Erste Ansprechpartner 
waren die Güstrower Stucki und Batti. Nachdem das 
Spielchen dann am 01.10.2005 in Berlin über die Bühne 
ging, fand man also Gefallen daran, sich des öfteren kör-
perlich zu betätigen und noch mehr onlinefußballmana-
ger einzubinden. Nach regem Interesse im ofm-Forum 
fand sich schnell eine Gemeinschaft von fünf Teams zu-
sammen um ein kleines Turnier statt finden zu lassen. Da 
die Gäste aus Güstrow das besagte Kennenlern-Spiel ge-
wonnen haben, wurde Güstrow als Austragungsort des 
ersten Wanderpokal bestimmt. Der Name Wanderpokal 

ruhte auf dem Grundgedanken, beim jeweiligen Sieger 
das nächste Turnier zu stemmen. Um aber nun auch 
weiträumig jede Region in den Bann zu ziehen, änder-
te sich dieser Einfall. Es wird in Zukunft gerechtermaßen 
jedes halbe Jahr ein anderes Einzugsgebiet zum Austra-
gungsort ernannt. Im Forum wird die Einteilung, bis auf 
weiteres so aussehen: Sommer2009/NRW, Winter2010/
Sachsen, Sommer2010/Berlin, Winter2011/Süddeutsch-
land...

Wir haben Euch hier eine Übersicht aus vergangenen 
Wanderpokal-Turnieren erstellt:

1.Wanderpokal in Güstrow 							       04.02.2006 		
5 Mannschaften 			 
Organisation: Patty01 und STUKSTrAMM
Sieger: Hannover
04.02.2006

2.Wanderpokal in Ehlershausen							    
5 Mannschaften
Organisation: Hannoveraner
Sieger: Hannover I
19.08.2006

3.Wanderpokal in Berlin							     
9 Mannschaften
Organisation: Mucki und Patty01
Sieger: GüstrowI
10.02.2007

4.Wanderpokal in Güstrow							     
8 Mannschaften
Organisation: Esposito und STUKSTrAMMGAST
Sieger: Rostock
21.07.2007
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5.Wanderpokal in Dortmund				  
20 Mannschaften
Organisation: Siro und Beutlin
Sieger: Hannover
23.02.2008

6.Wanderpokal in Leipzig							     
16 Mannschaften
Organisation: daFreshPrince und Globibus
Sieger: Hannover
19.07.2008

7.Wanderpokal in Hannover							     
16 Mannschaften
Organisation: Krischan und AgentKai
Sieger: Hannover-Güstrow-AllStar-Team
14.02.2009
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Auswechslung 

31.825 Neuanmeldungen während einer Saison bedeu-
ten neuen OFM-Rekord. Auch der Nettozuwachs in Höhe 
von 8.738 neuen Vereinen ist beispiellos und liegt um 
fast 600 Vereine über der bisherigen Bestmarke aus der 
Saison 60 (8.014). Von der neuen Userwelle profitieren 
alle Länder und fast alle setzen neue Bestmarken. Selbst 
Deutschland, das aufgrund der Starterliga zuletzt 

starke Einbußen bei den Neuanmeldungen hatte, stellt 
mit 10.836 Neuanmeldungen und 3.150 Nettozugängen 
zwei neue Rekorde auf. Weitere Rekorde: Die Zahl der 
Teams in der Türkei nahm während der Saison um 45% 
zu – gleichzeitig wurden am Ende der Saison 26% der 
türkischen Teams gelöscht. Die zweithöchsten Nettozu-
gänge verzeichnete dieses Jahr Frankreich mit 486 
Teams.                                                                                   Soheil

Das Verhalten online-spielender Fussball-Manager zur Umbruchzeit

62, 0.ST  +∑ (%) 63, 0.ST  +Δ (%) 63, 34.ST  -Δ (%) 64, 0.ST:  +∑ (%)

Alle 91.506 6871 (8%) 98.377 31825 (32%) 130.202 -23229 (-18%) 106.973 8596 (9%)

Deutschland 30.672 1998 (7%) 32.670 10836 (33%) 43.506 -7686 (-18%) 35.820 3150 (10%)

Österreich 4.320 90 (2%) 4.410 1224 (28%) 5.634 -918 (-16%) 4.716 306 (7%)

Schweiz 3.114 288 (9%) 3.402 1224 (36%) 4.626 -882 (-19%) 3.744 342 (10%)

England 4.050 252 (6%) 4.302 1296 (30%) 5.598 -1026 (-18%) 4.572 270 (6%)

Italien 3.420 288 (8%) 3.708 1170 (32%) 4.878 -990 (-20%) 3.888 180 (5%)

Spanien 3.708 108 (3%) 3.816 1242 (33%) 5.058 -1043 (-21%) 4.015 199 (5%)

Frankreich 2.484 180 (7%) 2.664 1170 (44%) 3.834 -684 (-18%) 3.150 486 (18%)

Türkei 4.644 288 (6%) 4.932 2232 (45%) 7.164 -1836 (-26%) 5.328 396 (8%)

Holland 2.376 126 (5%) 2.502 702 (28%) 3.204 -468 (-15%) 2.736 234 (9%)

Polen 2.124 144 (7%) 2.268 666 (29%) 2.934 -504 (-17%) 2.430 162 (7%)

Russland 2.178 90 (4%) 2.268 702 (31%) 2.970 -504 (-17%) 2.466 198 (9%)

Portugal 2.592 162 (6%) 2.754 1080 (39%) 3.834 -738 (-19%) 3.096 342 (12%)

Griechenland 2.088 162 (8%) 2.250 666 (30%) 2.916 -450 (-15%) 2.466 216 (10%)

Schweden 2.304 126 (5%) 2.430 540 (22%) 2.970 -396 (-13%) 2.574 144 (6%)

Brasilien 2.466 270 (11%) 2.736 990 (36%) 3.726 -684 (-18%) 3.042 306 (11%)

Argentinien 2.214 126 (6%) 2.340 648 (28%) 2.988 -486 (-16%) 2.502 162 (7%)

Schottland 2.250 162 (7%) 2.412 504 (21%) 2.916 -342 (-12%) 2.574 162 (7%)

Australien 2.196 162 (7%) 2.358 576 (24%) 2.934 -378 (-13%) 2.556 198 (8%)

Kamerun 2.124 36 (2%) 2.160 756 (35%) 2.916 -504 (-17%) 2.412 252 (12%)

Tcheschien 2.106 126 (6%) 2.232 684 (31%) 2.916 -522 (-18%) 2.394 162 (7%)

Japan 2.070 162 (8%) 2.232 684 (31%) 2.916 -522 (-18%) 2.394 162 (7%)

USA 2.340 162 (7%) 2.502 684 (27%) 3.186 -504 (-16%) 2.682 180 (7%)

Jamaika 2.772 54 (2%) 2.826 774 (27%) 3.600 -504 (-14%) 3.096 270 (10%)

Südafrika 2.214 180 (8%) 2.394 738 (31%) 3.132 -594 (-19%) 2.538 144 (6%)

Auswechslung

+Ʃ = Nettozuwachs (Zugänge-Abgänge); Diese Spalten zeigt das Wachstum der OFM-Community abzüglich der 	
	 gelöschten Teams im Vergleich zum Vorjahr an.
+Δ = Zugänge; Diese Spalte zeigt die Zahl der Neuanmeldungen während der Saison an.
-Δ = Abgänge; Diese Spalte zeigt die Zahl der gelöschten Teams während des Umbruchs an.
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Anpfiff-Statistik

…beschäftigt sich mit den aktuellen Statistikzahlen rund um den Anpfiff. Wieviele Leser hat der Anpfiff? Wieviele 
Autoren? Wie oft wurde der Anpfiff-Blog besucht? All das erfährst du hier, in der Anpfiff-Statistik.

Die erste Ausgabe wurde bisher 12.420 mal heruntergeladen, die zweite Ausgabe hält derzeit noch den Rekord mit 
16.206 Downloads, dicht gefolgt von der vierten Ausgabe mit 14.500 Downloads. Insgesamt wurde der Anpfiff 
über 53.000 mal gelesen.  Der Anpfiff hat eine Gesamtseitenzahl von genau 200 Seiten.  Mit jeder Ausgabe wuchs 
der Anpfiff um durchschnittlich 7,2 Seiten. Die höhste Seitenzahl hatte neben der jetzigen Ausgabe, die Ausgabe 4 
mit 51 Seiten. Der Anpfiff-Blog zählt aktuell 7869 Besucher, für die 28 Artikel zur Verfügung stehen.  Im Redaktions-
forum (anpfiff-forum.pc-portal.org) sind 6202 Beiträge geschrieben worden, pro Ausgabe macht das durchschnitt-
lich 1240,4 Beiträge. Die meisten davon verfasste Chef-Redakteur Soheilt mit 1692 Beiträgen und 171 Themen. Am 
Montag den 23.März 2009 stellte Herausgeber Heiko fest, das in der Redaktion weibliche Power fehlt. Das Verhältnis 
männlich: weiblich ist 27:0. Unterstützt wird dieses Phänomen duch die hohe Frequenz der Beiträge in der Redakti-
onskneipe, mit genau 666 Beiträgen insgesamt und durschnittlich 37 Aufrufen am Tag immer noch der beliebteste 
Thread.  Am meisten Online waren am 31 Oktober 2008 mit 31Besuchern. 

Am 16.08. hat Herausgeber Heiko Geburtstag und erwartet durschnittlich 12 Anpfiff Mitarbeiter in der Hausnum-
mer 4 um insgesamt 36 Galonen Bier zu trinken und 42 Steaks zu grillen. 

*Alle Angaben ohne Gewähr, Stand 8.02.2009

Das Anpfiff Magazin wächst kontinuierlich - an Lesern, 
aber auch an Autoren und Mitarbeitern. Mit vier Auto-
ren begonnen zählt unser Magazin mittlerweile über 
14 fleißige Autoren, Redakteure und Webmaster. Nur 
in einem Bereich blieb der Neuzugang bislang auf der 
Strecke: Layout und Grafik. Um Euch auch zukünftig 
im Magazingewand versorgen zu können und der Ent-
wicklung des Anpfiffs stand zu halten, suchen wir ab 
sofort einen Layouter.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams ab sofort 
einen Layouter.

Du solltest fortgeschrittene Erfahrung im Bereich Lay-
out/Gestaltung und fundierte Kenntnisse im Umgang 
mit Adobe InDesign mitbringen. Wenn Tabellen- und 
Absatzformate sowie koordinierte Rahmensetzung für 
dich keine Fremdwörter sind, würden wir uns freuen, 
dich in unserem Team begrüßen zu dürfen. Du erhälst 
an der Seite unseres Layouters eine intensive Einar-
beitung und einen direkten Ansprechpartner für alle 
Fragen rund um den Workflow.

Was dich bei uns erwartet?
Ein junges, aufgeschlossenes und hilfsbereites Team aus 
engagierten Autoren und Redakteuren...

Vorraussetzungen
- Erfahrung in Bereich Layout/Gestaltung
- fundierte Kenntnisse im Umgang mit Adobe InDesign
- Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Engagement
- mindestens 6 Stunden Zeit pro Woche

Was wir dir bieten
 - Arbeiten in einem jungen, engagierten Team
- Anerkennung in der Community
- OFM Plus-Paket

	
	 Layouter gesucht
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 Jung und Frisch
Momentan gibt es 118 Vereine 
mit einem Durschnittsalter von 17 
Jahren. 

  Jungbrunnen
32 17jährige Spieler hat der Verein 
Barney Gumble FC (OL, Portugal) 
in seinem Team. Mit einer Spiel-
stärke von 66 hatte das Team von 
Manager Gumble gleichzeitig auch 
die stärkste 17jährige Truppe.

  Stars von Morgen
19 17jährige Spieler sind in dieser 
Saison 7er geworden – nur 6 von 
ihnen waren keine Stürmer.

 Seniorenstift
25 Teams werden am 0.ST ein 
Durchschnittsalter von 37 Jahren 
haben und müssen sich komplett 
mit neuen Spielern eindecken 
(u.a. der Englische und Italieni-
sche Meister).

  Teures Team
PKS Lima zahlt täglich 1,784 Mio 
€ Gehalt - davon beansprucht der 
24er MS allein 173.415 €.

  Schreibstoff
In der Schreibecke des Redakti-
onsforums befanden sich zu die-
ser Ausgabe 26 Themen mit rund 
135 Antworten.

  Anpfiff
79 Mannschaften haben bereits 
ein Stadion, welches 100.000 Fans 
oder mehr fassen kann.

  Vom Blatt ins Anpfiff
Pro Artikel braucht der Anpfiff 
Layouter durchschnittlich ca. 38 
Minuten, 2 Tassen Kaffee und 7 
Milchschnitten (nur das Innere).

Das größte Stadion

Es gibt wieder einmal einen neuen Spitzenreiter 
in der Stadion-Rangliste: Das größte Stadion 
des OFMs besitzen die Braveheart Uniteds (VL) 
aus England. Ihr „Eichestadion“ führt mit 200.000 
Plätzen die Tabelle an. Auf Platz 2 lauert aber 
schon der vorherige Spitzenreiter VfL Quarnstedt
 (Jamaika), der aufgrund von Umbaumaßnahmen
 75.000 Plätze eingebüßt hat und demnächst 249.999 Plätze haben wird. Doch große Sta-
dien locken weder in der Verbands- noch in der Regionalliga große Zuschauermassen an. 
Zuschauerliebling bleibt der englische Erstligist Lokomotive Lichtenberg, der durchschnitt-
lich 127.000 Zuschauer in das „Stadion der Weltjugend“ lockt.

Rekorde, Rekorde, Rekorde
Neue Stärken
Frédéric Salerou von PKS Lima (1. Liga, 
D) ist der erste Spieler, der die 24er Stär-
kemarke durchbrochen hat. Am 18.ST 
erreichte der MS über 17.520 AWP und 
wurde am Ende der Saison mit 63 To-
ren sogar Torschützenkönig. Für PKS 
Lima reichte es dennoch nur zum zwei-
ten Platz. 9 Spieltage später erreichte 
auch der 35jährige Mittelstürmer Det-
lef Kittler von den Straubing Tigers (1. 
Liga, D) die 24er Marke - allerdings war 
am 27.ST die AWP-Grenze der 24er um 
1000 Punkte auf 16.516 AWPs gefallen. 
Als erster Nicht-MS erreichte der 37jäh-
rige RS Lewis Koumas von den FC Drop-
kick Essen (1. Liga, D) die 24er Marke. 

Die Verträge von ihm und Salerou wer-
den jedoch am Erscheinungstag des 
Anpfiff auslaufen, so dass der MS Detlef 
Kittler vorerst der einzige 24er im OFM 
sein wird.

Der Titan
Der stärkste Torwart des OFMs spielt in 
der Schweiz bei SW Blaue Invasion (1. 
Liga). Der 33jährige Jerrold Keene hat 
eine 21er Stärke und sorgte mit seinen 
Paraden dafür, dass sein Verein mit nur 
22 Gegentoren Schweizer Meister wur-
de und den Titel für die beste Abwehr 
im ganzen OFM einheimsen konnte (zu 
bewundern in der Vereinsvitrine von 
SW Blaue Invasion).

Fakten

Nomen est Omen!
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Wappen sind das Salz in der Suppe. 
Diese hier haben wir bei der Wahl 
zum Wappen des Monats berück-
sichtigt:  

Auch diesen Monat ha-
ben wir es uns zur Aufga-
be gemacht, das schöns-
te und kreativste Wappen 
zu finden, und sind dabei 
auf eine interessante Ge-
schichte gestoßen: Denn 
der Gewinner des Wett-
bewerbs musste sich, von 
„Saitama Ink“ in „Knap-
penelf“ umbennen, da er 
eine Wette verloren hat. 
Trotz des „falschen“ Na-
mens auf dem Wappen 
wurde das Emblem, das 
von hammi74 erstellt 
wurde, zum schönsten  
Aushängeschild gewählt.

Auf dem grafischen 
Kunstwerk ist auf einem 
schwarz-weiß gestreiften 
Hintergrund  eine Täto-
wiermaschine zu sehen, 
die durch einen Chrom-
effekt sehr authentisch 
wirkt. Ein Ball darf na-
türlich auch in diesem 
Logo nicht fehlen und so 
unterstreicht er mit dem 
Schriftzug „Ja, es tut weh“ 
das Meisterwerk. Wahr-
scheinlich bezieht sich 

dieser Text nicht nur auf 
die Schmerzen, die ei-
nem solch ein Gerät ver-
ursacht, sondern auch auf 
die Leiden, die durch die 
Namensänderung ent-
standen sind.

Wir freuen uns auf zahl-
reiche Vorschläge für die 
nächste Wahl, allerdings 
werden nur noch Wap-
pen von Managern
mit Plus Account berück-
sichtigt. Wir bitten Euch, 
dies bei der Vorstellung 
eines Wappens zu über-
prüfen.

Shadowlauch

! Hilfe zur Erstellung eines 
Wappen findet Ihr auch 
im offiziellen Forum unter 
ofm-forum.de. Es gibt so-
gar einige hilfsbereite Ma-
nager, die euch kostenlos 
auf Wunsch ein eigenes, 
individuelles Wappen an-
fertigen.

Wappen des Monats
Wappen

Verein: Saitma Ink/Katsuro
Ersteller: hammi74

Verein: Freiflug/WRed Ducks
Ersteller: hockeymaskfreak

SpVgg Mattes 09
Ersteller: M8janix! 

Manager: deutschluzern
Ersteller: unbekannt

Wappengalerie

2.Ausgabe
RED SOX Bernau 58
Ersteller: Olli1080

3. Ausgabe
L.A. Angels
Ersteller: Merced

Sende uns deinen
Vorschlag  an 
redaktion @ofm-anpfiff.de

4.Ausgabe
Samurai Dragons
Ersteller:hennes0815
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Großes Länderanking

			   Der Länderquotient

Zahlen über Zahlen, das erfreut den gemeinhin statistik-affinen 
OFM-Manager. Auf den folgenden Seiten findet Ihr, wie ge-
wohnt, die gemittelten Daten der 1. Ligen aus der vergangenen 
Saison sortiert nach durchschnittlicher und maximaler Team-
stärke, sowie Durchschnittsalter, durchschnittlichem Marktwert 
und durchschnittlicher Stadiongröße. Um alles auf einen Nen-
ner zu bringen, haben wir Euch schon in der letzten Anpfiff-Aus-
gabe den Länder-Quotienten vorgestellt. In Ermangelung eines 
internationalen Vergleichs beim OFM ist dies eine Art UEFA-5-
Jahreswertung-Pendant. Das Zustandekommen des Quotienten 
sei hier noch einmal kurz erläutert.

Der Länderquotient

Um einen einzigen Wert zu bekommen, anhand dessen man das 
aktuelle und zukünftige Potential eines Landes mit dem eines 
Anderen vergleichen kann, gehen wir wie folgt vor: Zunächst 
werden in den Kategorien durchschnittliche Stärke, maximale 
Stärke, durchschnittlicher Marktwert und durchschnittliche Sta-
diongröße die Absolutwerte auf den jeweiligen Spitzenwert in 
dieser Kategorie normiert. Das beste Land hat somit in dieser 
Kategorie 100%, die Anderen entsprechend weniger. So wird für 
diese vier Kategorien verfahren.

Für jedes Land werden die nun normierten Werte so kombiniert, 
dass die zuvor aufgezählten Kategorien folgenden Anteil am 
Gesamtwert haben:
- 50% normierte Durchschnitts-Stärke
- 10% maximale Stärke
- 20% Durchschnitts-Marktwert
- 20% Durchschnitts-Stadiongröße

Der erhaltene Wert wird nun noch einmal auf 10 skaliert. Im Ide-
alfall erhält ein Land also, wenn es in allen vier Kategorien vorne 
liegt, am Ende 10 Punkte.

von TobiFfm
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1. Italien 167.5

2. England 167.4

3. Frankreich 166.6

4. Türkei 160.3

5. Portugal 159.9

6. Schweden 159.1

7. Spanien 159.1

8. Deutschland 158.2

9. Schweiz 155.6

10. Niederlande 155.5

11. Griechenland 154.5

12. Argentinien 154.4

13. Brasilien 152.9

14. Polen 152.5

15. Russland 150.8

16. Österreich 147.0

17. Kamerun 143.9

18. Australien 142.5

19. Japan 141.7

20. Jamaika 141.3

21. Schottland 141.3

22. USA 140.8

23. Südafrika 137.4

24. Tschechien 126.5

1. Italien 210.0

2. Deutschland 209.0

3. Polen 208.0

4. Schweiz 208.0

5. Portugal 202.0

6. England 198.0

7. Österreich 196.0

8. Frankreich 195.0

9. Schweden 195.0

10. Spanien 193.0

11. Russland 190.0

12. Türkei 185.0

13. Japan 184.0

14. Niederlande 184.0

15. Jamaika 180.0

16. Griechenland 179.0

17. Schottland 179.0

18. Brasilien 178.0

19. Argentinien 177.0

20. Australien 171.0

21. Kamerun 165.0

22. Südafrika 163.0

23. USA 163.0

24. Tschechien 157.0

durschnittliche Teamstärke maximale Teamstärke
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1. Frankreich 52.675.473

2. Italien 50.562.037

3. Spanien 48.753.137

4. England 48.700.561

5. Österreich 42.107.793

6. Schweiz 41.871.678

7. Türkei 40.247.668

8. Niederlande 39.631.021

9. Portugal 39.353.761

10. Brasilien 39.182.016

11. Argentinien 39.061.732

12. Schweden 37.194.093

13. Deutschland 36.607.666

14. Japan 31.818.687

15. Schottland 30.296.276

16. Jamaika 30.007.533

17. USA 30.004.115

18. Südafrika 29.877.824

19. Australien 27.132.642

20. Griechenland 26.859.980

21. Polen 26.760.170

22. Russland 25.910.262

23. Kamerun 18.711.058

24. Tschechien 17.790.972

1. Frankreich 78.232

2. Italien 76.869

3. Deutschland 75.472

4. Türkei 74.781

5. England 74.638

6. Österreich 70.205

7. Schweiz 68.585

8. Spanien 64.197

9. Argentinien 58.145

10. Griechenland 57.367

11. Schweden 57.111

12. Niederlande 53.754

13. Portugal 53.730

14. Polen 47.901

15. Brasilien 44.447

16. Russland 43.405

17. Schottland 38.957

18. Jamaika 37.699

19. Japan 36.876

20. USA 33.558

21. Australien 33.257

22. Kamerun 27.509

23. Südafrika 26.066

24. Tschechien 25.034

durschnittliche Stadiongröße durchschnittlicher Marktwert
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1. Frankreich 9.90

2. Italien 9.89

3. England 9.70

4. Spanien 9.16

5. Türkei 9.11

6. Deutschland 9.04

7. Schweiz 8.98

8. Österreich 8.72

9. Portugal 8.61

10. Schweden 8.55

11. Argentinien 8.42

12. Niederlande 8.39

13. Brasilien 8.04

14. Griechenland 7.95

15. Polen 7.78

16. Russland 7.50

17. Japan 7.26

18. Schottland 7.22

19. Jamaika 7.18

20. USA 6.98

21. Australien 6.95

22. Südafrika 6.68

23. Kamerun 6.50

24. Tschechien 5.84

Länderquotient
1. Österreich 29.2

2. Südafrika 30.4

3. Schottland 30.6

4. Spanien 30.6

5. Tschechien 30.6

6. USA 30.6

7. Deutschland 30.9

8. Japan 30.9

9. Schweiz 30.9

10. Jamaika 31.0

11. Brasilien 31.1

12. Australien 31.2

13. Argentinien 31.4

14. Frankreich 31.5

15. Niederlande 31.5

16. Schweden 31.7

17. Italien 31.8

18. England 31.9

19. Türkei 32.1

20. Russland 32.4

21. Portugal 32.6

22. Polen 32.8

23. Kamerun 33.1

24. Griechenland 33.3

Durschnitts-Alter

Das große Länderranking wird präsentiert von TobiFfm, aktuelle Statistiken auch im Anpfiff-Blog
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Supertransfers der Saison 63

Alle Supertransfers aus Saison 61 und 62 sowie die All-Time-Top-10 in der Übersicht:

Supertransfers

1 Fabian Nájera 35.000.000 € TW 25 14 NED 1 AUT 1 59 7

2 Jerrold Keene 33.421.562 € TW 25 15 GRE 4 SUI 2 55 14

3 Miguel Sousa 30.000.001 € RM 23 12 ARG 3 TUR 3 58 31

4 Florian Helfrich 29.500.001 € TW 22 12 AUS 6 NED 1 61 15

5 Hans Beeck 25.000.000 € MS 25 15 JPN 2 FRA 3 59 0

6 Marco Guariniello 22.500.000 € TW 26 14 ITA 2 ITA 3 59 8

7 François Ferry 22.000.001 € ZM 23 12 ARG 3 TUR 3 58 31

8 Grisha Chugainov 21.520.755 € MS 25 14 ITA 2 AUT 2 59 8

9 Zwanga Sifiso 21.500.001 € TW 27 15 GER 3 GER 3 59 7

10 Zwanga Sifiso 21.300.004 € TW 25 14 ITA 2 GER 3 57 3

Nr. Spielername Ablöse Pos Al St Land Kl Land Kl Sai SpT

76 Joao Barata 15.102.103 € TW 27 14 ITA 3 ITA 2 63 32

75 B. Fernandez 20.000.001 € TW 24 14 ARG 4 POL 1 63 28

73 Dawid Kiewra 19.000.000 € TW 26 15 SWE 6 ARG 2 63 25

73 Henry Goodrich 16.600.001 € TW 26 14 GER 3 GER 3 63 25

72 Mohd N. Osonoe 18.000.001 € TW 21 12 ITA 5 ITA 1 63 20

70 Charles Karami 15.000.001 € TW 24 13 BRA 3 ITA 4 63 18

70 Sandis Petersons 15.000.000 € TW 25 13 GER 6 GER 5 63 18

69 Milan Novotny 17.000.000 € ZM 25 14 ITA 1 NED 1 63 17

Oben: Saison 63 						                                     Unten: Saison Allzeit Top 10

powered by Roki
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AWP - Grenzen
62/27 63/0 63/9 63/18 63/27 64/0

2 228 223 221 225 227 223

3 334 329 324 328 333 327

4 453 451 446 446 451 448

5 629 628 628 626 626 625

6 895 890 897 900 901 894

7 1.242 1.236 1.244 1.249 1.253 1.247

8 1.694 1.686 1.694 1.700 1.703 1.695

9 2.265 2.256 2.264 2.270 2.275 2.269

10 3.070 3.051 3.055 3.054 3.051 3.033

11 3.984 3.968 3.976 3.975 3.971 3.955

12 4.906 4.892 4.900 4.902 4.897 4.884

13 5.902 5.882 5.891 5.896 5.891 5.874

14 7.081 7.058 7.066 7.075 7.071 7.054

15 8.517 8.494 8.512 8.524 8.527 8.507

16 10.054 9.995 9.986 10.013 10.010 9.980

17 11.446 11.414 11.415 11.426 11.444 11.436

18 12.615 12.608 12.615 12.618 12.629 12.572

19 13.594 13.583 13.646 13.586 13.627 13.650

20 14.205 14.252 14.345 14.385 14.413 14.424

21 14.935 15.116 14.919 15.076 15.036 14.956

22 15.150 15.209 15.291 15.384 15.468 15.552

23 16.140 16.081 15.766 15.490 15.597 15.574

24 17.522 16.516 16.526

Statistiken

Noch nicht in Aussicht: 
Neue Stadionbilder für den OFM
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Halbzeit

Halbzeit . . .d ie  Anpf i f f  Kolumne

Was haben Vereine wie der VfB 
Sterkrade oder der FV Progres 
Frankfurt mit den besten Ligen des 
OFM gemeinsam?
Wer jetzt erst einmal nach beiden 
Vertretern suchen sollte – sie sind 
aktuell die stärksten Vereine der 
Kreisklasse in Deutschland. Neun 
Ligen trennen diese Clubs von der 
Königsklasse und dennoch wären 
sie – zugegebenermaßen über-
spitzt ausgedrückt – nicht chan-
cenlos.
Grund hierfür sind die etlichen 
Neustarts vermeintlich etablierter 
Vereine und Serienmeister. Derzeit 
glänzen 18 Erstligavereine mit ei-
ner Stärke von deutlich unter 100. 
Nimmt man einmal die Teams he-
raus, welche mit den sonderbars-
ten Motivationen einen Neustart 
planen – ich denke dabei beispiels-
weise an den spanischen Rekord-
meister Tiggers FC, welcher mit 
der exotischen Nation Niue ein-
mal Weltmeister werden will – so 
stoßen einem zwei grundsätzliche 
Probleme ins Auge.
Zum einen gibt es die Teams, wel-

che auf Biegen und Brechen einen 
Stern in der Vereinschronik zum 
Leuchten bringen wollen, und da-
her Kader aus 11 36jährigen auf-
bieten. 

Das hierfür in der Nachfolgesaison 
kein adäquater Ersatz verpflichtet 
werden könnte, liegt auf der Hand. 
Ein Beispiel ist ebenfalls ein Serien-
meister der letzten Jahre – Hall of 
Fame Greven aus Österreich, der 
angesichts des verpassten Um-
bruchs nun für Jahre chancenlos 
sein wird.
Zum anderen erscheinen die höchs-
ten Ligen der „alten Nationen“ als 
echte Kapitalfresser, so dass jahre-
langer sportlicher Misserfolg den 

Preis für die Sternstunden darstellt.
Passen kontinuierliche Erstligazu-
gehörigkeit und Erfolge in Meister-
schaft und Pokal nicht zusammen? 
Ist ein Dauerbrenner wie Schnick 
Schnack Güstrow keine Anwärter 
für Titel? 
An dieser Stelle sei ein Fels in der 
harten Erstligabrandung genannt:
Mit 14 Meisterschaften und 12 Po-
kalsiegen ist der türkische TSV Pat-
tensen nicht nur der erfolgreichste 
Verein im OFM – er ist auch seit 
Gründung der Türkei als OFM-Nati-
on erstligazugehörig.
Ist die Türkei eine Ausnahmeer-
scheinung – oder bietet voraus-
schauendes Managergeschick eine 
echte Alternative zum personellen 
Neustart?
Angesichts der Vielzahl der zukünf-
tigen Fahrstuhlmannschaften wün-
sche ich mir mehr Dauerbrenner. 
Eine herausragende Platzierung 
in der ewigen Erstligatabelle fehlt 
ganz augenscheinlich im Vitrinen-
schrank eines jeden Vereins.

Luzerus

„Kopfball!“„Neues Halbzeit-Spiel: Twister!“

Kreisklasse in der Bundesliga
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Halbzeit

In der letzten Ausgabe hatte turntab am 34.ST die Nordtribüne von StehDach in SitzDach umgewandelt (Bauzeit: 6 
Wochen). Da während des Umbruchs 6 Wochen Bauzeit  abgezogen werden, haben die White Junkees nun ihre erste 
SitzDach-Tribüne. SitzDach-Tribüne ermöglichen höhere Einnahmen (in etwa doppelt so hoch wie bei einer Stehoh-
neDach-Tribüne), da sie Zuschauer mit höheren Zahlungsbereitschaft anlocken. Turntab kann also den Antrittspreis 
für die Nordtribüne verdoppeln! Da die Nordtribüne jedoch lediglich 100 Plätze umfasst, sind die Mehreinnahmen 
sehr dürftig. In dieser Saison ist es daher sehr wichtig Geld zu sammeln, um die Nordtribüne auszubauen

Im 5. Teil unserer OFM-Life-Doku beleuchten wir die Saison 62 der White Junkees.

Raus aus der Newbie-Falle, Teil V

0.ST:
Sponsor:
Die Wahl fällt wieder einmal auf Sponsor 4, was sich als 
die richtige Entscheidung herausstellen wird. Bis zum 
Saisonende werden sich die Junkees 18 Siege heraus-
spielen.

8.ST:s 
Transfermarkt:
Die Transfermarktkrise geht auch an den Junkees nicht 
spurlos vorbei: Es ist sehr schwer die Spieler knapp unter 
dem Marktwert los zu werden. Wenn man die Spieler je-
doch im Kader hält, kosten sie Gehalt. Also muss man die 
Spieler für 1€-Startpreis auf dem Transfermarkt setzen 
und hoffen, dass sich die Bieter gegenseitig hochbieten. 
Bei einem mittlerweile stark aufgeblähtem Markt und an 
Spieltagen mit hohem Transfervolumen kann das aber 
gehörig schief gehen, wie turntab schmerzlich feststel-

len muss. Seine Spielerverkäufe bringen lediglich 60-
70% ihres eigentlichen Marktwerts.

18.ST:
Kaderplanung:
Drei Mittelfeldspieler (DM, ZM, RM) sind aufgewertet 
worden. Da die bereits zu den älteren Jahrgängen ge-
hören und zu stark (8er und 9er) für die Bezirksklasse 
sind, schlägt der Berater vor, sie zu verkaufen und durch 
21jährige 5er, die kurz vor der Aufwertung zu 6ern ste-
hen, zu ersetzen.

21.ST:
Transfermarkt:
Die niedrigen Preise haben auch ihre guten Seiten: Für 
nur 840.000€ verpflichtet turntab drei 21jährige 5er Mit-
telfeldspieler, die allesamt am 27.ST die Aufwertung zu 
6er schaffen. Allerdings macht er beim Kauf des neuen 

Die White Area von den
White Junkees
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Halbzeit

Mittelfelds den Fehler zwei ZM zu verpflichten, was ihm 
weitere 300.000€ kostet. Der zusätzliche ZM wertet aber 
ebenfalls am 27.ST auf und kann in der Folgesaison zum 
ursprünglichem Kaufpreis verkauft werden. Der Bera-
ter ahnt: Die unnötig investierten 300.000€ werden am 
Ende der Saison für den Stadionbau fehlen...

Training:
Das Training wird von 10xTaktik auf 10xSchnelligkeit 
umgestellt, um die neuen Mittelfeldspieler und gleich-
zeitig die jungen Abwehrspieler besser zu fördern.

22. ST:
Stadion:
Ursprünglich sollte die Nordtribüne zu diesem Zeitpunkt 
um 1300 Plätze (Bauzeit: 17 Wochen) ausgebaut werden, 
damit sie pünktlich zum Saisonstart zur Verfügung steht. 
Aufgrund der neuen Spieler wird der Ausbau des Stadi-
ons auf das Saisonende verschoben.

31.ST:
Transfermarkt:
Das alte Mittelfeld verkauft sich nicht, obwohl sie zum 
Marktwert angeboten werden, den sie hätten, wenn sie 
ein Jahr älter wären (ca. 50.000€ geringer).

34.ST:
Saisonende:
Kontostand: 192.918 €
Kreditrahmen: 1.103.950 €
Teamwert: 5.906.057 €
Liga: Die White Junkees beenden die Saison mit 18 Sie-
gen, 59:28 Toren und 61 Punkten auf Platz 4. Ihr Mittel-
stürmer Rolf Hvass wird mit 44 Toren zweiter der Tor-
schützenliste.

Stadion:
In der Vorsaison hatte turntab bereits die Nord-Tribüne 
in 100 Plätze SitzDach umgewandelt. Nun nimmt er sei-
nen kompletten Kredit auf und baut die Nordtribüne auf 
1049 Plätze (Kosten: 1,249Mio) aus. Wäre der Fehler mit 
dem doppeltem ZM nicht passiert, hätte man die Tribü-
ne um 300 Plätze größer ausbauen können.

Jugendförderung:
Vom restlichem Geld wird 18.000€ in die Jugend inves-
tiert.
					                         Soheil

!
Durch die 1049 spart turntab eine Woche Bauzeit (Bauzeit: 
13 Wochen), denn würde er 1050 Plätze in Auftrag geben, 
dann wäre der Block erst ein Spieltag später fertig (Bauzeit: 
14 Wochen).

An manchen Tagen ist es in Ar-
gentinien bis zu 38 Grad heiß, für 
den untrainierten Schiedsrichter 
kaum auszuhalten. Ein kleines 
Bäumchen spendet dort wohl-
tuenden Schatten und ist zusätz-
lich eine Stütze, wenn mal die 
Puste ausgeht. 

Warum dieses besondere Fea-
ture noch nicht in Deutschland 
eingeführt wurde ist äußerst 
fragwürdig. Aber unser Rainer-
Calmund kennt ja bekanntlich 
auf alles eine Antwort. Vielleicht 
wird er uns erklären können wa-
rum Apfelbäume auf dem Kunst-
rasen keine guten Aussichten ha-
ben. Und was er von der Weight 
Watcher Diät hält. 
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Länderspecial

---Schweiz

Nachdem wir uns in den letzten beiden Ausgaben mit 
amerikanischen Ländern befasst haben, kehren wir zu-
rück nach Europa, genauer gesagt in die Schweiz. Aufge-
teilt ist die Schweiz - ähnlich wie Deutschland in seine 16 
Bundesländer - in 26 Kantone. Viele deutsche Touristen 
fahren Jahr für Jahr über die zahlreichen Alpenpässe in 
die schönen Skigebiete der Schweiz. Der Schneefall hat 
alle Erwartungen übertroffen, was allerdings auch mit 
vielen Gefahren, wie der Lawinengefahr, verbunden ist. 
Auch lässt es sich in den großen, etwas tiefer gelegenen 
Städten der Schweiz sehr gut leben. Ob es die schönen 
am See erbauten Städte Zürich, Lausanne oder Genf sind 
oder auch das circa 500 Meter über dem Meeresgrund 
gelegene Bern mit der prächtigen Altstadt und den 
wundervollen angrenzenden Waldgebieten, hier ist für 
Jedermann etwas dabei. Neben landschaftlichen Attrak-
tionen kennen wir natürlich alle die Schweizer Offiziers-
messer und wem ist es nicht bekannt, dass die Schweiz 
ein steuertechnisch sehr günstiges Land ist? Neben die-
sen Dingen hat die Schweiz, nahezu einzigartig in der 
Welt, vier verschiedene Amtssprachen: Deutsch, Franzö-
sisch, Italienisch und Rätoromanisch.
Natürlich spielt in so einem Land auch der Fußball eine 
ganz große Rolle.
Bereits 1905 wurde das erste offizielle Länderspiel der 
„Nati“ gegen Frankreich ausgetragen, welches allerdings 
mit 0:1 verloren ging. Bis heute hat die „Nati“ circa 700 
Spiele bestritten, wovon insgesamt circa 250 gewonnen 
werden konnten. Der größte Erfolg war der Gewinn der 
olympischen Silbermedaille 1924 in Frankreich. Vor gut 
einem halben Jahr war die Schweiz außerdem zusam-
men mit Österreich Ausrichter der UEFA Europameister-
schaft 2008. Hier verpasste die Schweiz allerdings knapp 
den Einzug ins Viertelfinale.
In der nationalen Axpo Super League spielen zehn Verei-
ne um den Titel und um die Teilnahme an den internati-
onalen Pokalen. Rekordmeister wurde hier mit 27 Titeln 
Grasshopper-Club Zürich. Im Pokal, dem Swisscom Cup, 
lautet der Rekordmeister mit 18 Titeln ebenfalls Gras-
shopper-Club Zürich.
Auch beim OFM kämpfen aktuell rund 4.000 Mannschaf-
ten in der Schweiz um Ruhm und Ehre. Ganz oben in der 

ewigen Tabelle steht „Platzverweis Stemmen“ und das, 
ohne bisher einen Meistertitel errungen zu haben. Der 
Rekordmeister ist nämlich „Roter Stern Petro“ mit neun 
Titeln, momentan ist der Verein allerdings in der Ober-
liga zu finden. Der Haupttitelträger im Pokal ist der FC 
Ägeri, ein echtes Urgestein, welcher bereits viermal das 
Finale für sich entscheiden konnte. Rekordverdächtig ist 
der Torwart von „SW Blaue Invasion“, Jerrold Keene, wel-
cher in der 55. Saison für 33.421.562€ den Verein wech-
selte. Damit ist er der zweitteuerste Spieler der OFM-Ge-
schichte. Heute ist Jerrold Keene 34 Jahre alt und spielt 
mit einer Stärke von 21. Durch den Manager Calitor vom 
schweizerischen Club UNS UWE startet diese Saison 
die 23. Auflage des OFM Champions League Cups, wo 
sich die Besten der Besten messen. Äußerlich repräsen-
tiert wird das Land durch die beiden Nationensammler 
„Luksus FC“ und „1 OFC Züschen“. Außerdem sind viele 
schweizerische Teams in dem Berghüpfer- sowie Eid-
genossenclan vertreten. Auch der Clan der Ziegenhir-
ten basiert auf einem damaligen Forenthread namens 
„Schweizer Landesligisten vereinigt euch“.

Artikel von meterbrötchen
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Ich stopfe mir gerade genüsslich ei-
nen Lebkuchen hinter die Kiemen 
und schau auf die Packung: „Feine 
Lebkuchen - schokoliert“ na klar, 
aus Nürnberg! Was passt also besser 
zur Weihnachtszeit, als wenn ich mir 
die Wiki vom F.U.C.* durchschaue?
Angekündigt wird die Truppe als 
der erste, kleinste und exklusivste 
Clan Süddeutschlands. Im Avatar 
ist auf der linken Seite ein „Nagel“ 
abgebildet, das offizielle Clange-
tränk. Das Sternchen auf der rech-
ten Seite soll stets daran erinnern, 
dass das Kürzel nicht auf englisch, 
sondern auf deutsch und einzeln 
ausgesprochen wird. Bei einem 
Treffen der „Franken-Taverne“ (dem 
Clanvorläufer) im November 2006 
in Fürth wurde die Gründung eines 
Clans beschlossen. Am 9. Dezember 
2006 schließlich wurde der F.U.C.* 
offiziell gegründet. Ich musste als 
Berliner oft den Duden schnappen, 
um mich im Clanforum der Franken 
zurecht zu finden. Man trifft sich in 
der „Franggn-Schängge“ und „Dou 
wärd gschmarrd...“ Das soll wohl 
soviel heißen wie „Frankenschänke-
Laberthread“.

Zur Zeit besteht der F.U.C.* aus 25 
Mitgliedern. Clanchef ist Proky, der 
stellvertretende Clanchef ist Olfmo.
Trotz des Namens ist ein Wohnort 
oder ein sonstiger Bezug zu Fran-
ken keine Aufnahmebedingung. 
Jedes OFM-Mitglied ist aufnahme-
berechtigt. Häufig trifft man sich in 
„Peter´s Bistro“ in Fürth. Dabei wur-
de der sogenannte „Nagel“ (eine 
Spezialität des Hauses, welche es 
mit oder ohne Alkohol gibt) zum Er-
kennungszeichen des Clans - eben-
so wie der claninterne Schlachtruf: 

„Franken - Wohlauf“. Seit November 
2008 stiftet Proky den F.U.C.*-Preis 
2008. Damit sollen alle OFM-Mana-
ger gewürdigt werden, die sich be-
sonders für OFM oder dem F.U.C.* 
engagieren. Die Preisträger werden 
vom Clanchef oder dessen Stellver-
treter ernannt. Preisträger werden 
entweder vorgeschlagen, oder von 
der Clanführung ausgesucht. Somit 
sind alle OFM-Manager vorschlags-
berechtigt. Der Preis hat die Form ei-
ner Karte mit persönlicher Widmung 
und eines Pins mit dem fränkischen 
Wappen. Der Preis kann nur persön-
lich entgegengenommen werden. 
Ein paar „Mafia“-spielende Mitglie-
der haben die F.U.C.*-Untergruppe 
„Franken-Mafia“ gebildet, um ihre 
Verbundenheit mit den anderen 
„Mafia“-Spielern auszudrücken.

Bezeichnend für den F.U.C.* ist, dass 
man eng mit dem Clan „OFM-Bava-
ria“ zusammenarbeitet. Beide Clans 
unterstützen sich bei Managertref-
fen oder Projekten. Ein Beispiel: 
„F.U.C.* goes on Tour“: Organisation 
von Managertreffen im gesamten 
fränkischen und bayerischen Raum. 
Und zur etwas wärmeren Jahreszeit: 
„F.U.C.* geht zelten / Das Manager-
treffen der etwas anderen Art“, süd-
lich von Nürnberg. Äußerst interes-
sant finde ich den „Cage-Cup“: Ein 
Spaßfußballtunier im Käfig. Wow!!!
Das halbjährliche Projekt „Mission 
Wanderpokal“, auch bekannt als 
Projekt „1. Süddeutsche Amateure“ 

wird hoffentlich auch dieses mal 
zum 7.Wanderpokal in Hannover 
abgehen. Diese Vorhaben entwi-
ckelte sich folgendermaßen:
Im Mai 2006 schlug Thomas Miller 
die Gründung einer Fussballmann-
schaft zur Teilnahme am OFM-
Wanderpokal vor. Dieses Vorhaben 
entwickelte sich dann innerhalb 
von wenigen Monaten zu einem 
Projekt, dem sich bis Februar 2008 
elf registrierte OFM-Manager aus 
Bayern, Baden-Würtemberg und 
Nordrhein-Westfalen anschlossen. 
Dadurch stießen auch aus anderen 
Clans Spieler zur Mannschaft. Neben 
dem F.U.C.*, der das Gros der Spieler 
stellt, sind zwei Spieler vom Fuß-
ballgötterclan und ein Spieler vom 
Clan OFM-Bavaria. Wegen der unter-
schiedlichen Herkunft der Spieler ist 
jeder Spieler für sein Training selbst 
verantwortlich. Trotzdem wurden 
bislang gemeinsame Trainingsein-
heiten in Nürnberg und Passau rea-
lisiert. Zudem folgten Testspiele im 
bayerischen Raum. Der große Elan 
der sich im Mannschaftsgeist entwi-
ckelte führte dazu, dass sich die „1. 
Süddeutsche Amateure“ zur Privat-
mannschaft entwickelte und somit 
unabhängig von OFM agieren kann. 
Leider war die Euphorie größer als 
der Tatendrang. Im Mai wurde das 
Experiment „Privatmannschaft“ auf-
gegeben. Nach dem OFM-Wander-
pokal in Dortmund im Februar 2008 
kämpft die Mannschaft mit Ausfäl-
len von Spielern. Deswegen ist man 
bei der „1. SDA“ nach wie vor auf der 
Suche nach Spielern. Auf der Clan-
Wiki sind zahlreiche Bilder zu Clan-
treffen und dem „Nagel“ verlinkt.
Bei diesen Treffen sind wie erwähnt 
auch viele „OFM: Bavaria“-Leute 

Die OFM-Clans stellen sich vor

F.U.C.* Fränkischer Unabhängigkeits Clan & OFM: Bavaria
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dabei. Der „OFM: Bavaria“ ist ein Zusam-
menschluss von OFM-Managern aus al-
len altbayerischen und auch neubayeri-
schen Gebieten. 

Ursprünglich geht der Clan auf einen Th-
read im Kommunikationsbereich zurück. 
Clanmods sind Gamefuzzy und Ciro Fer-
rara. Unter den ca. 40 Mitgliedern sind 
viele alte Forums-Haudegen zu finden. 
Die Rangstufen gliedern sich wie folgt: 
Clanmod: Bavaria, Kini (ab 1501 Beiträ-
ge), Prinzregent (601-1500 Beiträge), 
Breznsoiza (301-600 Beiträge), Lausbua 
(101-300 Beiträge) und Schiffschaukl-
bremsa (1-100 Beiträge). Das Unterforum 
des Clans ist in zwei große Abschnitte ge-
gliedert. Die meisten Beiträge werden im 
„Liga-Stammtisch“ geschrieben.

Ich verlasse also den Christkindlesmarkt, 
lege die Lebkuchen zur Seite und freue 
mich heuer schon auf die nächste Nage-
Sause... O`zoapft is! O`zoapft is? Ne, des 
gibds fei blos in Bayan, aba ned in Frangn! 
Do you have me? Ja, i hob di!
Old Bear war Gründungsmitglied des 
F.U.C.*, sowie Manager des FV Boxdorf.

Shakcool

Häufig genutzte OFM-Abkürzungen:

EP =		 Erfahrungspunkt 		
	                (wird im Spiel Erf abgekürzt)

TP =		 Trainingspunkt 			
		  (wird im Spiel Tr, Tra, Train
	  	 abgekürzt)

FP = 	 Frischepunkt
AWP = 	 Aufwertungspunkt
AM = 	 Amateurmarkt
TM = 	 Transfermarkt

MW = 	 Marktwert
ST = 	 Spieltag
TU = 	 Turnier
TL = 	 Trainingslager
D = 		  Deutschland
SP2 =	  Sponsor 2
17j = 	 17jähriger
5er = 	 Spieler mit der Stärke 5
Speed = 	 Geschwindigkeit

Old Bear starb für uns plötzlich und unerwartet im Frühjahr 2007 an 
Krebs im Alter von 38 Jahren. Wir machten damals einen Kondolenz-
thread auf, zu finden im F.U.C.*-Archiv, welcher eine große Anteilnah-
me im gesamten OFM damals auslöste. Sporadisch organisierte pro-
ky damals in Fürth ein Trauergedenken und es gelang ihm Kontakt 
zu seiner Mutter aufzunehmen, der bis heute gehalten hat.

Old Bear war ein allseits bekannter und beliebter OFM-Manager. Wir 
haben ihn nicht vergessen, Olfmo hat sein Stadion nach ihm benannt. 
Als sich im März dieses Jahres sein Geburtstag näherte, hielten wir 
bei einem Treffen eine Schweigeminute ab. Auch die Manager, die 
ihn nicht mehr kennengelernt haben, sind jedes Mal berührt. Seine 
Mutter freut sich immer wieder, wenn sie von uns hört. Sie versicher-
te in einem Brief, dass es ihr Kraft gäbe zu merken, das ihr Sohn nicht 
vergessen sei. Auch mir persönlich gibt es Kraft zu sehen, dass diese 
unscheinbare Clanarbeit, dieses Onlinespiel, einem Menschen hel-
fen kann. Für proky Grund genug mit OFM und dem F.U.C.* weiter zu 
machen, auch wenn die Arbeit manchmal schwer fällt.

So findet er es toll, „dass der F.U.C.* nicht nur sportlich und kulturell, 
sondern auch in einer Form sozial angagiert ist. Deswegen sollten 
die Clanmitglieder nie aufstecken, sondern mit ihrer großartigen 
Mitarbeit weitermachen. Wir können jetzt nicht mehr aufhören!“
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Failed So nah und doch so fern

... dich deine Englischlehrerin nach 
dem englischen Ausdruck für 
„Sucht“ fragt und du mit „OFM“ ant-
wortest.
... du anfängst vom OFM zu träumen 
und nicht mehr von den mega gei-
len sexy Frauen, die du noch alle in 
deinen letzten Träumen vor deiner 
OFM-Zeit weggehauen hast.
... du dich an deinem Geburtstag 
einfach nur freust, dass du dei-
nen Kredit abbezahlt hast und alle 
Glückwünsche nur noch als Spam 
im Postfach betrachtest.
... du im Urlaub öfter über Handy 
mit Deiner UV sprichst als mit Dei-
ner Frau!

... deine Freundin bei Studivz in 
der „Hilfe! Mein Freund ist OFM 
süchtig!!!“-Gruppe ist.
... du versuchst eine Marktwert-Ta-
belle zu erarbeiten.
... du dich wunderst, dass die A-Ju-
gend zuhause in deinem Heimat-
verein  nicht andauernd Schnellig-
keit trainiert - die sind doch noch 
unter 27.
... du dich nur einmal am Tag in den 
OFM einloggst ... und zwar für min-
destens 21 Stunden!
... du deine Kinder nicht in die Schu-
le, sondern in TUs/TLs schicken 
willst, damit du in ein paar Jahren 
24jährige 13er oder so hast.
... du die Versetzung Deines Sohnes 

(der in der Schule nun wirklich nicht 
gut ist) als ungewollten Zwangsauf-
stieg betrachtest.
... du am Automaten versuchst, Geld 
von Deinem Vereinskonto abzuhe-
ben.
... du eine Antrittsprämie verlangst, 
nur weil du auf der Arbeit er-
scheinst.
... du dir bei fussball.de die Tabelle 
des örtlichen Kreisklassenvereins 
anschaust und dann runterscrollst, 
um die Transfers des Spieltages an-
zuschauen.
... man keine Unterschriften mehr 
schreibt, sondern seinen Banner auf 
ein Formular pinselt.

OFM Süchtig
Du bist eindeutig
   OFM-süchtig, wenn...

Soheil           Quelle : OFM-Forum

Screenshots 
by Soheil
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Zu Gast 
in der ältesten Liga der SOP Welt
Fast 50 und kein bisschen eingerostet. Seit Saison 15 finden sich sächsische Manager in der Sachsenmeisterschaft zum 
liga- und länderübergreifenden Kräftemessen. Eine wechselvolle Geschichte steht hinter diesem Traditionsturnier, 
dass auch kurz vor dem Sprung in die sechste Dekade seinen Reiz nicht verloren hat.

Sachsenmeisterschaft 

Es fing an mit einer PN. Im noch jungen OFM suchte 
Manager handymeister vom VfL Pirna-Copitz nach Mit-
streitern, die Interesse an einem rein sächsischen Pokal 
hatten. Immerhin 5 positive Rückmeldungen stellten 
die Teilnehmer aber vor die Frage des Spielsystems ei-
nes derart kleinen Pokals. Die Lösung lag auf der Hand 
– durch die geringe Anzahl an Teams war ein Spielbe-
trieb im Ligamodus die beste Lösung, bis der Cup genü-
gend Teilnehmer für einen K.o.-Modus findet. An der 48. 
Austragung nehmen 37 Vereine teil – und immernoch 
wird im Ligamodus gespielt. Natürlich nicht in einer 37er 
Liga, sondern in einem gestaffelten System, in dem die 
Erstligisten um die Sachsenmeisterschaft und die ande-
ren Ligen vornehmlich um Auf- und Abstieg kämpfen.

Die ersten Saisons waren geprägt durch den Zweikampf 
des späteren englischen Meisters FC Sachsen Leipzig 
und dem NFV09 Gelb Weiss Görlitz, der dabei die Rolle 

des Vizekusen einnahm. In der 2. Auflage des damaligen 
SachsenCup konnten die Leipziger erst am vorletzten 
Spieltag im direkten Duell den NFV von der Spitze ver-
drängen, in der darauffolgenden Saison stolperten die 
Görlitzer über Pokalorganisator Pirna, was wiederum 
dem FC Sachsen am vorletzten Spieltag die Tabellenfüh-
rung bescherte.
Es folgte die einschneidendste Phase des SachsenCup, 
der den Spielmodus bis heute prägt. Die 4. Austragung 
brachte die Anmeldung von 12 Teams. 10 Teams galt als 
Obergrenze für einen sinnvollen Ligabetrieb. So spielten 
2 6er Gruppen eine Vorrunde. Die Gruppenersten ka-
men in die 1. Liga und spielten um den Titel, die Plätze 
3 und 4 der jeweiligen Gruppe landeten in Liga 2, die 
Tabellenletzten in Liga 3. Zur Überraschung aller schei-
terten sowohl Serienmeister FC Sachsen Leipzig, der bis 
dahin alle Turniere gewonnen hatte, sowie der NFV09 
Gelb Weiss Görlitz in ihren Gruppen. Die Erstligisten der 

1. Stunde hießen FC Karl-Marx-Stadt, Heeselichter SV, 
VfL Pirna-Copitz und RW Werdau, die auch in der selben 
Reihenfolge das Turnier beendeten. Görlitz landete zum 
ersten und einzigen Mal vor dem FC Sachsen – allerdings 
nur in Liga 2.
Von nun an bestimmten vor allem die Teams aus dem 
Südwesten des schönsten Freistaats der Welt das Ge-
schehen. RW Werdau, FC Cunersdorf und BSG Wismut 
Aue errangen Titel um Titel, der FC Sachsen stieg aus 
dem Turnier aus und die Leipziger verloren somit ihre 
Gallionsfigur. Als erster Pokal setzte man auf das Ligasys-
tem und hat es bis heute beibehalten. Der Erfolg spricht 
für sich – das Turnier der Sachsen geht auf die 50 zu.
Der 6. SachsenCup brachte die Umbenennung in Sach-
senmeisterschaft. Denn von nun an konnten alle Teil-

nehmer am Ligabetrieb auch an einem sachseninternen 
Pokal teilnehmen. Dieser wurde eingeführt, damit die 
„kleinen“ Teams aus der 2. und 3. Liga auch mal die Gro-
ßen ärgern dürfen. Spötter behaupten, der Pokal wurde 
eingeführt, damit Görlitz auch mal was gewinnen kann 
– denn Sieger der Premiere war eben der NFV09 Gelb 
Weiss Görlitz.
Zeitgleich war auch der eigentliche Organisator des Tur-
niers immer seltener im Spiel anzutreffen. Da die Sach-
senmeisterschaft vor allem in der Anfangsphase quasi 
volldemokratisch geführt wurde, übernahmen die bis 
dahin aktivsten Manager die Organisation. Bis heute ist 
das sogenannte Organisations-Komitee kaum verändert. 
Manager Janbe von RW Werdau, Macci von der heutigen 
BSG Motor WAMA Görlitz (früher NFV09 Gelb Weiss Gör-
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litz) und seit Sachsenmeisterschaft 28 Cubilein vom Los 
Cubus EC führen seither die Geschicke des Turnieres.
Die fast 4,5jährige Erfahrung hat ein Regelwerk hervor-
gebracht, das ziemlich liberal und dennoch klar struk-
turiert ist. Prinzipiell gibt es quasi keine Vorschriften im 
Turnier. Bei Absprache mit dem Gegner können Stärke 
und Anpfiffzeitpunkt frei gewählt werden, erfolgt keine 
Absprache, darf dies erst nach 20 Uhr und maximal 20 
Punkte stärker als der Gegner geschehen. Bei Regelver-
stößen wird darauf gesetzt, dass beide Mannschaften 
ein Wiederholungsspiel möchten, nur ungern greift man 
zum Mittel der 0:2-Wertung.
Über 100 verschieden Teams haben seit der Gründung 
an der Sachsenmeisterschaft teilgenommen, etwas 
mehr als 20 davon konnten bisher einen Titel erringen. 

Aus der Gründungsliga dabei sind RW Werdau (1. Liga 
Holland), BSG Motor WAMA Görlitz (Landesliga England) 
und Gollum feat. The Ring (Oberliga Spanien), welcher 
allerdings nicht an allen Austragungen teilgenommen 
hat.
Um das Turnier interessant zu halten, lassen sich die Or-
ganisatoren immer wieder Modifikationen und Ände-
rungen einfallen. In Austragung 6 kam der Sachsenpo-
kal hinzu. Infolgedessen wurde ein SuperCup zwischen 
Meister- und Pokalsieger eingeführt, der aber heute 
kaum noch ausgespielt wird. Um ein Kräftemessen mit 
anderen regionalen Pokalen zu ermöglichen, folgte der 
SuperRegioCup mit Organisator Macci. Heute sind dort 
Cubilein und Yuri vom FSV Zwickau federführend – so-
wohl als Organisator als auch als Dauertitelanwärter. Da 

in den letzten Saisons häufiger Mannschaften aus Angst 
vor großen Schlappen in der nächsthöheren Liga Auf-
stiege nicht wahrnehmen wollten, wurden Relegati-
onsspiele eingeführt, die einen sportlichen Aufsteiger 
ermitteln sollen. Die Top4 der 1. Liga (Sachsenliga) spie-
len untereinander den Meister aus, während die Plätze 
5 und 6 gegen den 2. und 3. der 2. Liga (Bezirksliga) um 
den Klassenerhalt spielen.
Durch die vielen Neuanmeldungen aus dem Chemnitzer 
Raum gibt es zum erste Mal seit vielen OFM-Jahren auch 
wieder eine zweigleisige Kreisliga in der Sachsenmeis-
terschaft. Die Dominanz der Teams aus dem Südwesten 
steigt, da Leipziger, Dresdner und neuerdings auch die 
Görlitzer einen eigenen Pokal ausspielen. Nach einer 
Leipziger Neuanmeldungsphase zu Beginn der Sachsen-
meisterschaft, sowie einer kurzen Dresdner Phase wur-
de in Austragung 48 quasi eine Chemnitzer Welle ausge-
löst. Für die Jubiläumsspiele zum 50. sind Manager aus 
den anderen Gebieten Sachsens gern wieder gesehen. 
Auch in Sachsen wohnhafte Spieler aus anderen Bun-
desländern (Turbine Erfurt), mit Sachsen eng Verbun-
dene (ASK Halle) sowie spalterische Sezessionisten aus 
dem schlesischen Görlitz haben lange Tradition in der 

Sachsenmeisterschaft und werden nicht abgewiesen.
Für das Jubiläum ist zusätzlich eine Veröffentlichung al-
ler Spiele mit einem kurzen Rückblick über die Gescheh-
nisse im OFM-Wiki sowie auf der Homepage der Sach-
senmeisterschaft in Arbeit. Zu finden sind die geselligen 
Sachsen in ihrer eigenen Kneipe „Zum lustigen Sachsen“ 
im Forum – Gäste sind gern gesehen.

Homepage: http://sachsenmeister.bplaced.net/

Rekordteilnehmer:

48mal:
RW Werdau
BSG Motor WAMA Görlitz

Rekordtitelträger:

15 Titel:
RW Werdau
FSV Zwickau
Rekordmeister:

10 Titel:
RW Werdau
FSV Zwickau
Rekordpokalsieger:

5 Titel:
FC Cunersdorf
RW Werdau
FSV Zwickau
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Das größte HSV-Erlebnis 
Erlebnisberichte
Wie versprochen starten wir in dieser Ausgabe mit einer neuen Rubrik: den Erlebnisberichten. Den Anfang macht hier 
Revan24, der uns einen Einblick in ein besonderes Erlebnis verschafft, das, wie soll es auch anders sein, vom Fußball 
handelt.

Freitag, 28. November 2008, ca. 15:00: Ich bekomme ei-
nen Anruf vom Hamburger Sport-Verein. Meine Fertig-
keiten als OFM-Manager haben sich zwar noch nicht bis 
zu ihnen rumgesprochen, aber sie haben trotzdem ne 
gute Nachricht für mich.

Vor einigen Monaten hatte der HSV nämlich einen Auf-
ruf an die Fans gestartet, viele Geschichten, Erlebnisse 
etc. von den Fans zu erhalten, um an jedem Spieltag je-
weils eine davon in der HSV-Live (dem Stadionmagazin) 
abzudrucken.

Ich hatte ihnen eine Geschichte zugesandt, die sich vor 
rund 9 Jahren ereignet hatte:
Anno 1999 spielte der BvB (Dortmund) in Hamburg und 
ich hatte die Möglichkeit, zum 1. Mal meine beste Freun-
din, Isi, real zu sehen. Wir trafen uns am Zaun zum BvB-
Fanblock und hatten nicht wirklich Lust uns schon nach 
ca. 10 Minuten wieder zu trennen, weil das Spiel los ging. 
Also entschlossen wir uns spontan, dass ick in meener 
HSV-Kluft in den BvB-Block gehe. Erst meinte der Ord-
nungshüter, dass das nicht ginge, aber dann überredete 
Isi ihn und er meinte „na gut, aber ich hol Dich da nicht 
raus, wenn es Probleme gibt“....also ich dann rein.
Der HSV ging mit 1:0 in Führung und natürlich schauten 
alle ganz komisch zu mir... aber es blieb friedlich und es 
war lustig. Dann gab es noch den 1:1 Ausgleich und die 
Jubelstimmung war groß im BvB-Block. Da ich auch Bei-
fall klatschte über das schön herausgespielte Tor, hatte 
ich sofort die Leute auch auf meiner Seite und wir ge-
nossen noch einen schönen Fußball-Tag in der Arena.
Das war die Kurzgeschichte.

Dem HSV hatte ich dazu noch ein paar Fotos geschickt 
und dieser rief nun am Freitag an und fragte, ob er mei-
ne Geschichte abdrucken könne. Ich meinte dann, dass 
sie das gerne machen könnten, sonst hätte ich das ja 
nicht hingeschickt.
Ich vermute mal, dass sie die Geschichte interessant fin-
den, weil es ja heutzutage immer weniger Fan-Freund-
schaften gibt und große Rivalitäten zwischen verschie-
denen Fan-Gruppierungen bestehen. Wenn dann mal 
eine Geschichte kommt, wo es andersherum läuft - dass 

die Gäste-Fans einen „Außenseiter“ friedlich in ihren Rei-
hen dulden - das kommt denen wahrscheinlich gerade 
recht.

Dass es eine Belohnung geben würde, wusste ich nicht, 
aber der HSV bedankte sich und schenkte mir daraufhin 
für das nächste Heimspiel am 13.12. gegen Eintracht 
Frankfurt eine Freikarte. Cool, sagte ich mir und war 
schon am Planen, wie ich am besten und günstigsten 
zum HSV komme.
Aber dann sprach der Herr weiter: „Sie könnten natürlich 
wählen zwischen einem Stehplatz im Fan-Block oder ei-
nem Sitzplatz im Unterrang (teuerste Kategorie), aber 
ich denke, ich kann Ihnen noch ein besseres Angebot 
machen. Was würden Sie davon halten, wenn Sie auf der 
Holsten-Bank platz nehmen, direkt vor dem Spielfeld?“
Ich war sprachlos, schaute x-mal auf die Uhr, ob nicht der 
1. April sei und sagte natürlich sofort zu.

Die „Holsten-Bank“ ist eine eigene Bank direkt am Spiel-
feldrand in der Nähe der Spieler- und Trainerbank, 
sprich: Ich bin hautnah dabei, kann mir Rasen mopsen 
vom Spielfeld, habe 50.000 Zuschauer direkt vor mir und 
die HSV-Stars vor der Nase.

Und das war nicht das einzige tolle HSV-Erlebnis an die-
sem Tag, denn auf der Rückfahrt nach Berlin hab ich bei 
Burger King noch die A-Jugend vom HSV getroffen....
wahnsinn....die bei B.K. waren total überfordert.

Ein Erlebnis von Revan24.

In der nächsten Ausgabe wird uns BFCler mit einem wei-
teren besonderen Erlebnis überraschen.

Wenn auch Ihr ein besonderes Erlebnis schildern wollt 
wie Revan24, dann schickt es einfach an die Redaktion. 
Ansprechpartner ist Angelus. Also traut euch und lasst 
die Tasten qualmen.

Verein: HSV Barmbek 08   
Liga:Landesliga
Land:Australien
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1 1 Fragen an die Redaktion...“meterbrötchen“

meterbrötchen gehört (auch Dank seines ungewöhnlichen Nicks) zu den bekannteren Forengrößen des OFM-Forums 
und ist vielen Usern aus Diskussionsthreads und SOPs ein Begriff. Er ist seit der 3. Ausgabe Mitglied im Anpfiffteam 
und ein verlässlicher Autor. Zu seinen festen Rubriken gehört die Artikelreihe „Länderspecial“. Darüberhinaus schrieb 
er in der aktuellen Ausgabe den Bericht über die Pokalvitrinen.

 Wie bist Du zum OFM gekommen?
Durch einen ehemaligen Klassenkameraden. Mein damaliges 
Team habe ich aber leider nach 2 Saisons sperren lassen und 
habe dann neu angefangen.

Was ist Deine Spielstrategie? Was ist Dein Ziel beim OFM 
(Kurz- und Langfristig)?
Ich versuche mich ein wenig im Trading, allerdings nicht in 
einem so großen Stil, wie es manch andere Vereine machen. 
Meine kurzfristigen Ziele sind erstmal wieder aufzusteigen, 
langfristig soll dann natürlich irgendwann die Meisterschale 
her.

Hast Du Vorbilder im OFM?
Mein großes Vorbild ist Ritz mit seinem Verein Bavaria Babbel-
bach aus Holland. Er hat mich von Anfang an mit Tipps und 
Tricks in einem Thread im schweizer Landesligaforum unter-
stützt, letztendlich wurde aus diesem Thread ein ganzer Clan 
mit eigenem SOP.

Welchen OFM-Spieler hättest du gerne?
Joaquín Carvalho, TW 20/10 von Sv Aram wäre ganz schön, 
mit so extrem starken Spielern könnte ich nichts anfangen, 
weil die noch etwas zu teuer im Gehalt sind.

Welches ist dein Lieblingsstadion bei OFM? 
Watt fott es es fott von unserem Dr.Maik gefällt mir am besten, 
weil es sehr außergewöhnlich ist aber trotzdem sehr viele Ein-
nahmen mit sich bringt.

Wie heißt dein Lieblingsthread im OFM-Forum?
Die Hafenkneipe bei uns im Nordlichterclan ist meiner Mei-
nung nach immer einen Besuch wert.

Welcher Verbesserungsvorschlag sollte als nächstes umge-
setzt werden?
Auf jeden Fall die FunCups, wäre schon eine tolle Sache wenn 
man dann nicht mehr die Friendlys dafür verwenden müss-
te. Wird ja bereits mit Hochdruck daran gearbeitet, bin schon 
sehr gespannt wann es denn soweit ist.

Spielst du ein SOP oder bist du Mitglied in einem Clan?
Ich bin Gründungsmitglied im Ziegenhirtenclan, welcher aus 

dem bereits oben erwähnten Thread hervorgegangen ist, au-
ßerdem bin ich ClanMod im Clan der Nordlichter sowie Mit-
glied beim VL-Euro-Clan. Jeder dieser Clans trägt auch einen 
SOP aus, hier muss ich dann immer etwas abwechseln, wo ich 
gerade mitspiele.

Welches ist deine Lieblings-PlusAccount-Funktion?
Auf jeden Fall die Spielerstatistik mit den erweiterten Funk-
tionen. Hier könnte ich immer Stunden verbringen um mein 
Team genau zu analysieren. Allerdings glaube ich, dass ich 
mittlerweile auf kaum eine PA-Funktion verzichten könnte.

Wieviel Zeit verbringst du (täglich) mit dem OFM/Anpfiff?
Nun, wenn es gerade einen Artikel zu schreiben gibt sicherlich 
schon circa eine Stunde, ansonsten vielleicht circa 20 Minu-
ten, um zu schauen, was es in unserem Blog und im Forum 
so Neues gibt. Im OFM selbst bin aber doch sehr oft und lan-
ge tätig, ebenso im Forum, um dort Fragen von Neulingen zu 
beantworten und um in meinen Clans vorbeizuschauen. Aber 
auch die Planung InGame für die nächsten Schritte nimmt Tag 
für Tag viel Zeit in Anspruch.

Du hast gemerkt, dass du eindeutig OFM-Süchtig bist als...
ich einfach immer länger vor dem OFM kleben blieb und jetzt 
sogar Autor beim Anpfiff wurde.

Teamname: meterbrötchen
Managername: schwabenstar
Anmeldedatum: 22.11.2006 (Saison 40)
Höchste je erreichte Spielklasse: Regionalliga (ARG)
Erfolge: 1. und 2. Platz im „Vereinte Länder-Euro Cup“, 4 Aufstie-
ge
Teamstärke:     105
ØAlter Stammelf: 20,5
Teamwert: 47.521.231 €
Teuerster Transfer: TW, Yusuf Al Jahni, 26/13 wurde in Saison 58 
für 8.359.255€ an Lok Wüstenhain verkauft
Stadion: 30.750 (nach Ausbau: 52.000)
Foren-Nick: meterbrötchen Foren-Beiträge: 2558 Stand der An-
gaben: 14.03.2009

Meterbrötchens Vereinswappen wurde erstellt von 
mehmentscholl. 

Da läuft einem das Wasser im 
Mund zusammen: Vereins-
wappen von Meterbrötchen
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eserbriefeL
Verzögerung der 3. Ausgabe:
…Das warten hat sich GELOHNT!!!
War selten so nervös, wenn ich auf ein neues Magazin ge-
wartet habe - glaube das letzte Mal war das vor zwanzig 
Jahren aufs neue YPS! Auf jeden Fall muss das hier mal er-
wähnt werden. Euch allen ein großes LOB! Ohne eure „Raus 
aus der NEWBIE-Falle“ wäre ich verloren…. DANKE!
HanSolo (Bornheim Antistars)

Hui, das geht ja runter wie Öl. Freut uns, dass das Ma-
gazin auf solche Resonanz stößt.

Fehlerteufel:
hallo anpfiff-Redaktion, Auf Seite 33 der 3. Ausgabe schreibt 
ihr unter dem Punkt „weniger ist mehr“: 2282 Mannschaf-
ten haben ein Stadion, das weniger als 400 Fans (Plätze) 
fasst, davon sind über 90% im Umbau. Und was ist mit den 
restlichen 10%? *lol* 
Lieben Gruß headttt (roter blitz)

Die vermieten ihre Stadien an übermüdete Autoren! 
Nee, da ist uns natürlich ein Fehler unterlaufen und 
trotz intensiver Recherche gelang es uns nicht her-
auszufinden, was der Autor ursprünglich damit sagen 
wollte.

Absichtliche Verletzungen:
An die Anpfiff-Macher
Tolle Ausgabe 01/09 - insbesondere die Trainings-Tipps - 
man muss schon eine Menge Zeit investieren, um sich dieses 
Wissen selbst zu erschließen. Ihr wollt in einer der nächsten 
Ausgaben auf Turniere und Trainingslager eingehen.
Der Totalausfall auf Seite 12 hat mich animiert, Euch zu 
antworten. Es gibt einen Spieltag, wo diese dicken roten 
Kreuze Sinn machen - der 34.ST! Vom 32. zum 33.ST wird das 
Wochentraining so gestaltet, dass die Spieler nach Training, 
Liga und Friendly knapp über 49 FP sind (mind. 50 FP).

Vom 33. zum 34.ST wird ein Tunier/Trainingslager durchge-
führt. Danach haben die Spieler um die 0 FP (und weniger) 
und bekommen zum 0. ST die optimale Anzahl an FP ge-
schenkt. Einziger Nachteil: bei geringem Personal könnte 
das Freundschaftsspiel am 34. ST ausfallen (Habe ich in der 
61. Saison in Kauf genommen). 

Wenn Interesse besteht, könnte ich eine Kopie meiner 
Mannschaft vom 34. SpT der 61. Saison senden. Mein DM hat 
dort eine Frische von -7. In höheren Ligen, insbesondere bei 

Mittelstürmern, sind bestimmt negativere Werte möglich. 
Wäre interessant zu wissen, wer den kleinsten Wert bei den 
FP erzielt hat.

Weiterhin viel Erfolg und schöne Grüße von der schönsten 
Insel .
kota65 (FC Karlshagen)

Hi kota, vielen Dank für deinen Tipp. Ich selber wende 
diesen Trick auch bereits seit mehreren Saisons an, um 
die FPs meiner Spieler optimal auszureizen. Der im An-
pfiff zitierte Screenshot stammt mitten aus der Saison 
- die Spieler fielen also definitiv für 5 Ligaspiele aus.
Was den Frischerekord angeht, erinnere ich mich an 
Fälle, bei denen der MS (dank Pokalspiel) weniger als 
-10FP hatte. Wir können ja daraus einen Wettbewerb 
(„Wer erreicht die niedrigste FP-Anzahl?“) machen und 
den niedrigsten Wert als Screenshot im nächsten An-
pfiff abdrucken. Wir hoffen auf viele Einsendungen.

Entdeckung:
Habe euer Magazin gerade entdeckt. Euch gibt es ja schon 
drei Saisons??? Warum werdet ihr denn erst jetzt im News-
letter vorgestellt? So habe ich die beiden ersten Ausgaben 
total verpasst, aber jetzt habe ich mich zum abonnieren an-
gemeldet. Auch über den Blog habe ich erst in der Ausgabe 
gelesen, was natürlich auch recht schade ist. Aber weiter 
so. Ich finde klasse, was ihr macht, und werde treuer Leser 
sein.
marLessia

Das Magazin ist ja relativ jung und anfangs war seitens 
der Admins nicht abzusehen, ob es auch lange Be-
stand haben würde. Schließlich gab es vor uns bereits 
viele Versuche, OFM-Zeitungen zu gründen, die über 
die 1. Ausgabe nicht herauskamen. Unsere ersten bei-
den Ausgaben wurden in der OFM-Laufleiste bewor-
ben, was sicherlich stark zum Erfolg des Magazins bei-
getragen hat. Aber du hast Recht: Die Erwähnung im 
Newsletter hat uns ca. 5.000 neue Leser verschafft.
Was den Blog angeht, so gibt es ihn noch nicht lange. 
Du hast aber recht, dass es vielleicht etwas zu versteckt 
ist. Wir werden uns um die Platzierung eines Links auf 
der Download-Seite bemühen, damit Ihr leichter zu 
uns findet.

Soheil
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Community mit freundlicher Unterstützung von pc-portal.org

OFM-Anpfiff
Bannerwettbewerb

Am 3.Februar wurde offiziell zum Anpfiff-Banner-
wettberwerb aufgerufen. Zum Redesign unseres 
Blog (ofm-anpfiff.de) suchten wir einen neuen 
Header. Wir erhielten  üer 20 Banner von der 14 in 
die engere Auswahl kamen. Die Jury bestand aus 
drei Teilen: Der Anpfiff-Readktion, einer Fachjury 
und einem öffentlichen Voting im Anpfiff-Blog. 
Insgesamt beteiligten sich über 200 Manager an 
der Wahl.  Die offizielle Jury, deren Stimmen 40 % 
ausmachten bestand aus:

Micha (Mediengestalter/ Reproduktion)
Turntab /Heiko (Layouter des Anpfiffs)
mehmetscholl (Pixxelgötter)

Hinzu kamen 220 Stimmen aus dem Voting die 
ebenfalls zu 40 % gewertet wurden. Mehrfach-
Votings von einer IP wurden nicht gezählt. Die 
letzten 20 % der Wertung gab das Team rund um 
den Anpfiff. 

Der Sieger: fenerci93
Mit der letzten Einsendung schaffte es fenerci93 auf den ersten Platz und darf somit den Siegerbanner sein Werk nen-
nen. Wir gratulieren zum Sieg und wünschen viel Erfolg in der Saison.

   Blog-Voting

    * Banner 9 (52%, 114 Stimmen)
    * Banner 14 (14%, 31 Stimmen)
    * Banner 7 (14%, 31 Stimmen)
    * Banner 10 (8%, 18 Stimmen)
    * Banner 13 (6%, 14 Stimmen)
    * Banner 11 (4%, 9 Stimmen)
    * Banner 6 (4%, 9 Stimmen)
    * Banner 2 (4%, 8 Stimmen)
    * Banner 12 (3%, 6 Stimmen)
    * Banner 1 (3%, 6 Stimmen)
    * Banner 5 (2%, 5 Stimmen)
    * Banner 8 (2%, 5 Stimmen)
    * Banner 4 (2%, 4 Stimmen)
    * Banner 3 (1%, 2 Stimmen)

 + Sehr kreativ, schöne Brushes, schöner Hintergrund
- Das Wort Blog könnte noch mit eingebunden sein

Kommentiert von mehmetscholl und Michael W.
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eingesendet am 11.02.09 von paxchen, Nr.13 versetzt einige in Staunen

eingesendet am 7.02.09 von hammi74, Nr.7 machte den zweiten Platz

eingesendet am 8.02.09 von hapz, Nr.10, war für viele der Favorit

 + Schöne Schrift, tolle Bruhes
- Das Wort Blog ist eher unauffällig, Untertitel schlecht lesbar

 + Sehr aufwenig gestaltet, schöne Idee mit der Pfeife, tollet Gesamteindruck
- erfüllt leider nicht die Richtlinien, keine runden Ecken, das Wort Blog fehlt

 + gute Anordnung der Elemente, schönes, elegantes Design
- Das Wort Blog fehlt
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eingesendet am 5.02.09 von anonym, Nr. 2, der Pefektionistische

eingesendet am 7.02.09 von anonym, Nr.8. der Kontroverse

eingesendet am 7.02.09 von hennes0815, Nr.6

 + Schöne und sinnvolle Ausarbeitung des Original-Headers, Idee des Blog-Buttons

 + Schlichtes, elegantes Design

 + schöne und sinnvolle  Anordnung der Elemente
- Schriftart unglücklich gewählt



Anpfiff
das Fußballmanager - Magazin

03/09 Saison 64

   Anpfiff - das Fußballmanager Magazin							                     Seite 47

Community mit freundlicher Unterstützung von pc-portal.org

eingesendet am 5.02.09 von Psai, Nr. 5

eingesendet am 5.02.09 von turntab, Nr. 4

eingesendet am 5.02.09 von Psai, Nr. 5

eingesendet am 8.02.09 von Katsuro, Nr.11

eingesendet am 8.02.09 von Desami 04, Nr.9

Meinungen zum Bannerwettbewerb:
Layouter des Anpfiffs, Heiko M.

Wie ist der Bannerwettbewerb gelaufen?

Ich bin sehr zufrieden über die rege Teilnahme, 
am Wettberb, sowie auch am Voting. Und die Er-
gebnisse sind wirklich toll und können sich sehen 
lassen.

Wie bist du mit dem Voting zufrieden?

Ich war sehr überrascht wie unterschiedlich doch 
die Geschmäcker und das Empfinden sind. Es gab 
keine klaren Favoriten. Fast jeder Banner hatte sei-
ne Fans und Fürsager. Auch in der Fachjury gab es 
Differenzen. Im Blog-Bannervoting gab es leider 
mehrfach Votings wo erst zu spät reagiert wurde.

Welcher Banner war dein Favorit?

Ich bin sehr stark an dem Sprichwort „weniger ist 
mehr!“ orientiert. Daher war mein persönlicher Fa-
vorit auch der Banner Nr. 2. Leider hat er es nicht 
serh weit geschafft. Auch Banner Nr. 8 der eher 
weniger ankam hat einen Reiz für mich- typisch 
Zeitung.

Wie hat sich dein Banner geschlagen?

Mein Banner (Nr.4) ist eine Erweiterung des der-
zeitigen Banners. Ich habe den Bannerso gestal-
tet, dass er aussieht wie ein Stück Papier welches 
über dem Blog klebt. Ich mag diese Art des Design 
sehr. Er ist bei den Wählern allerdings nicht so gut 
angekommen.

Welcher Banner hat dir gar nicht gefallen?

Jeder Banner hat seine Berechtigung, es gab eini-
ge die ich nicht ganz so toll fand, aber die möchte 
ich nicht nennen. Es ist auch immer ein Stückchen 
Geschmacksfrage.

Was wird mit den eingesendeten Banner passieren?

Wir haben vor die besten Banner eine Zeitlang im Blog 
rotieren zu lassen bis wir auf den Sieger übergehen. 
Eventuell ändern wir die Banner zu bestimmten Feierta-
gen spezifisch.

Vielen Dank für das Interview
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Das Statement

Dank seines Fleißes und Stils ist Foxx schon längst der Korrekur-Meister des Anpfiffs und trägt mit 
seinem Arbeitseinsatz wesentlich dazu bei, dass die Endphase des Magazins nicht in wildem Chaos 
ausartet. Deshalb waren wir umso überraschter, als wir davon hörten, dass er nebenbei noch die 
Zeit gefunden hat mit seinem BSC Schweinheim in Australien Meister zu werden! Nochmals Glück-
wunsch an dieser Stelle zur Meisterschaft und mögen viele weitere Meisterschaften folgen! 

Anpfiff AG
inhaltlich Verantwortlicher
Heiko Mettelsiefen
Stubbenhof 4
21147 Hamburg
heiko@mybannerworld.com

Mit freundlicher
Unterstützung von:
Online Fußball Manager GmbH
MyBannerWorld.com
Junkee Records ECL Limited

Autoren/ Mitwirkende:

Chefredakteur
Soheil Djahanbakhsh (Soheil)

Autoren
Soheil Djahanbakhsh (Soheil) - soheil
Wolfgang Frücht (WF) - shakcool
Manuel Steigmann (MST) - jogi
Carsten Stettin (AN) - (Angelus)
Sven Rieper (meter) - meterbrötchen
Tobias Kühnel (TK) - TobiFfm
Lars Naurath ( LN)-Shadowlauch
Marc Mlote (MM)- MarC

weitere Mitwirkende
Roki, Culo, Foxx, frankykey

Grafik und Layout
Heiko Mettelsiefen (HM)
5.Auflage, Saison 63,
03/2009

Haftungsausschluss
Die Inhalte dieses Magazins wurden mit größtmögli-

cher Sorgfalt erstellt. Der Anbieter übernimmt jedoch 

keine Gewähr für die Richtigkeit, Vollständigkeit und 

Aktualität der bereitgestellten Inhalte. Die Nutzung der 

Inhalte des Magazins erfolgt auf eigene Gefahr des Le-

sers. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die 

Meinung des jeweiligen Autors und nicht immer die 

Meinung des Anbieters wieder. Mit der Nutzung des 

„Anpfiff“ kommt keinerlei Vertragsverhältnis zwischen 

dem Nutzer und dem Anbieter zustande.

Impressum

Blick in die Zukunft
Blick in die Zukunft

In der 6. Ausgabe werden wir mit dem angekündigten Stadion-Special aufwarten. Ne-
ben Newbie-Guides wollen wir Euch auch Artikel für Fortgeschrittene präsentieren.
Wir würden uns über Einsendungen und Ideen von OFM-Experten freuen, die uns für 
diese Ausgabe ihr Wissen zur Verfügung stellen möchten und ihre Bau-Konzepte vor-
stellen wollen.

Wir möchten Euch an dieser Stelle noch einmal bitten, Euch an den entsprechenden 
Diskussion im OFM-Forum zu beteiligen und uns interessante Fakten und witzige Sta-
dion-Kapriolen zuzusenden. Bitte wendet Euch mit Euren Vorschlägen und Ideen an 
Soheil. Neben dem Stadion-Special hoffen wir, Neues von den FunCups berichten zu 
können. Über aktuelle Geschehnisse werden wir Euch wie gewohnt im Anpfiff Blog in-
formieren, wo Ihr auch eine Vorschau zu den Artikeln der 6. Ausgabe erhalten werdet. 
Bitte schaut dort auch bei den aktuellen Umfragen vorbei und gebt Eure Stimmen ab.

Eure Anpfiff-Redaktion

Weisheit des Monats

Wanderpokal = Trophäe, aus der es trotz ihrer wohlklingenden Bezeichnung nichts 
zu trinken gibt und die man daher nach angemessener Zeit weiterreicht.

Ron Kritzfeld
				  

Fragen und Anregungen zum Magazin?

www.ofm-anpfiff.de


